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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich hoffe, alle die im Urlaub waren, sowie 
alle Kinder haben die freie Zeit für Erho-
lung, Spaß und Spiel genützt.
Den Schulkindern wünsche ich einen 
guten Start und vor allem den Erstkläss-
lern alles Gute für das erste Schuljahr.
Zum neuen Kindergartenjahr ist nun auch 
der Kindergarten fertig. Der Umzug ist so gut wie abge-
schlossen. Ohne Umzugsfirma haben das Kindergarten-
personal, der Bauhof und auch die Eltern den Umzug  
erledigt. Dies waren arbeitsreiche Tage, darum meinen 
persönlichen Dank nochmals an alle, die geholfen und 
zum Teil ihre Urlaubstage geopfert haben. Nochmals herz-
lichen Dank für Euren Einsatz.
Da noch nicht alle Arbeiten im Kindergarten-Neubau abge-
schlossen sind, sowie der Rasen geschont werden muss, 
findet der Tag der offenen Tür für die Öffentlichkeit erst im 
Frühjahr 2012 statt.
Ich wünsche dem Kindergartenpersonal ein angenehmes, 
praktisches Arbeiten, sowie viel Freude in dieser neuen 
Einrichtung und den Kindern eine interessante Kindergar-
tenzeit mit vielen positiven Eindrücken.
Ihr Bürgermeister Franz Meier

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulstr. 7, 83556 Griesstätt 
Tel/Fax.: 08039 908395 
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Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 27.11.11.  
Anzeigen-/ Redaktionsschluss ist am 07.11.11. 

Wer per eMail oder Fax an diesen Termin erinnert 
werden möchte, meldet sich bitte bei Hilde Fuchs 
unter  08039/909930 oder schickt ein Mail an 

redaktion@netzteam.com .
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Aus der Gemeindeverwaltung Ausbau der Schulstraße mitte bzw. eichenweg

Der Ausbau des Mittelstücks der Schulstraße, sowie des 
Eichenweges hat mittlerweile begonnen. Mit der Aus-
führung unter der Leitung des Ingenieurbüros INFRA aus 
Rosenheim wurde die Firma Rudolf Mayer GmbH aus 
Griesstätt beauftragt.

In der Schulstraße wird neben den Wasser-, Abwasser- 
und Regenwasserleitungen nicht nur die Straße ausge-
baut und erneuert, sondern auch der bestehende Geh-
weg westlich angrenzend an die Schulstraße fortgesetzt 
bzw. weitergeführt. Erfreulich ist hierbei, dass dadurch 
der Schulweg deutlich verbessert und sicherer wird. Die 
Ausbauarbeiten sollen zum Ende diesen Jahres (ca. Ende 
November) abgeschlossen sein. 
Mit Beeinträchtigungen im Straßenverkehr ist zu rechnen. 
Die Gemeinde Griesstätt bedankt sich bei den Anliegern 
und Bürgern für ihr Verständnis.

Kindergartenneubau

Die Erweiterung des gemeindlichen Kindergartens ist nun 
abgeschlossen. Der Kindergartenbetrieb wurde am 7. Sep-
tember aufgenommen. Das neue Gebäude fand bei den 
Kindern, Eltern und Mitarbeitern großen Zuspruch, kann 
als sehr gelungen bezeichnet werden und fügt sich har-
monisch in die bestehende Bebauung ein. Mit dem Neu-
bau ist die Gemeinde nun für die Zukunft bestens gerü-
stet - insbesondere für den ab dem Jahre 2013 gesetzlich 
verankerten Anspruch eines Kindergartenplatzes für Klein-
kinder von 1 bis 3 Jahren. 

Im Frühjahr 2012 ist ein Tag der offenen Tür geplant, bei 
dem dann jeder interessierte Griesstätter Bürger das neue 
Kindergartengebäude besichtigen kann. Mit dem Neubau 
wird gewährleistet und sichergestellt, dass die Betreuung 
unserer jüngsten Bürger in einer modernen und für den 
Zweck über Jahre hinaus gesehen vorbildlichen Umge-
bung erfolgen kann. Die Gemeinde ist somit im Bereich 
Kindergarten bestens aufgestellt und versorgt. 
Ein Dank gilt den ausführenden Firmen vor Ort für die gute 
und reibungslose Zusammenarbeit. Auch möchten wir uns 
recht herzlich beim Bauhof für dessen unermüdlichen Ein-
satz, sowie dem Kindergartenteam und den Eltern für die 
Mithilfe beim Umzug bedanken. 
Wir wünschen dem Kindergartenteam, sowie unseren Kin-
dergartenkindern einen guten Start ins neue Kindergarten-
jahr 2011/2012.

Bericht des Kindergarten-Teams auf Seite 14/15.
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Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737
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Entsorgung von Grüngutabfällen

Erneut wurden im Bereich der alten Innstraße Grüngutab-
fälle widerrechtlich entsorgt. Der gemeindliche Bauhof hat 
nun im Bereich der alten Innstraße Beschilderungen ange-
bracht, die darauf verweisen, dass das Abladen von Grün-
gut nicht erlaubt ist. Die Gemeinde möchte daher noch-
mals alle Bürger darauf hinweisen, dass sämtliches Grüngut 
sachgemäß in der Kompostieranlage in Aham entsorgt 
werden muss. Ein Abladen von Grüngut auf privaten oder 
öffentlichen Flächen ist unzulässig und wird zur Anzeige 
gebracht. Die Bevölkerung wird gebeten, entsprechende 
Verstöße zu melden.

Kanalisierung der Ortsteile Wörlham, Schmiding 
und Viehhausen

Im Oktober soll der Kanalbau in den Ortsteilen Wörlham, 
Schmiding und Viehhausen beginnen. Die Ausschrei-
bung sowie Vergabe des Auftrages zur Durchführung 
der Baumaßnahme ist bereits erfolgt. Die Arbeiten wer-
den von der ortsansässigen Baufirma Rudolf Mayer GmbH 
unter Federführung des Ingenieurbüros Europplan aus Bad 
Endorf ausgeführt. Sobald der genaue Ablauf der Baumaß-
nahme (Zeitpunkt, sowie mit welchem Ortsteil begonnen 
wird) bekannt ist, werde man die betroffenen Grund-
stücksbesitzer dementsprechend rechtzeitig informieren.

Info an Gewerbetreibende

Bitte überprüfen Sie,
- ob Ihr ausgeführtes Gewerbe in der Gemeinde Griesstätt 

angemeldet ist,
- die Tätigkeiten, der Betriebs- und/ oder Wohnsitz noch 

mit der Anmeldung übereinstimmen (ggf. bei der 
Gemeinde ummelden),

- ob Sie Ihr angemeldetes Gewerbe noch betreiben oder 
dieses schon abmelden können.

Gebühren:
• Anmeldung  25,- €
• Ummeldung 5,- bis 15,- € (je nach Änderungsgrund)
• Abmeldung 25,- €
Auskünfte erteilt Frau Schneider unter  08039/9056-15 
oder s.schneider@griesstaett.de.

Sträucher und Hecken zuschneiden

Die Gemeindeverwaltung erinnert alle Haus- und Grund-
stücksbesitzer an ihre Verpflichtung, überhängende 
Hecken und Anpflanzungen bis auf ihre Grundstücks-
grenze zurückzuschneiden. Bei in die Fahrbahn hinein-
ragenden Ästen und Zweigen ist eine lichte Höhe von 
4,50 Metern einzuhalten; über Geh- und Radwegen sind 
Büsche und Bäume bis zu einer lichten Höhe von 2,50 

  Autohaus WeinzierlAutohaus Weinzierl
Kufsteiner Str.50  und  Gießereistr.30

    83022 Rosenheim
Tel.08031-14444   www.autohaus-weinzierl.com

E-Mail: info@autohaus-weinzierl.com

Gerne auch in Griesstätt

Thomas Weinzierl   Tel.: 08039-1586 oder  01715412849
Martin Weinzierl   Tel.: 08039-2154

Wohnmobilvermietung

Winterreifen
jetzt bestellen
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DSL in Griesstätt schreitet voran

Anfang dieses Jahres wurde eine Kooperation zwischen 
der Gemeinde Griesstätt und der Firma ip-fabric GmbH 
in München über den Ausbau des Breitbandnetzes in der 
Gemeinde geschlossen. Nach der etwa viermonatigen Pla-
nungsphase wurde Ende Juli mit den  notwendigen Tief-
bauarbeiten begonnen. Dabei wurden bis Ende August 
etwa 2200 Meter neue Kabelschutzrohre für Glasfaser-
kabel verlegt. Dies erfolgte oberflächenschonend mittels 
Kabelpflug und Bohrgeräten. Im Bereich der Innstraße 
musste aufgrund schwieriger Untergrundverhältnisse an 
den entsprechenden Stellen die Rohrverlegung in offener 
Bauweise am Fahrbahnrand erfolgen. Die notwendigen 
Gehäuse zur Unterbringung der Technik in Griesstätt, sowie 
in Kettenham und Kolbing wurden bereits aufgestellt. In die 
neuen und vorhandenen Kabelschutzrohre wurden nach 
dem Abschluss der Tiefbauarbeiten auch bereits etwa 
4500 Meter Glasfaserkabel eingeblasen. 
Alle über die neuen Technikstandorte versorgten Haus-
halte erhalten das schnelle Internetsignal von Chiemgau-
DSL über die vorhandenen Telefonleitungen. Die hierfür 
erforderlichen Netzzusammenschaltungen zwischen der 
ip-fabric GmbH und der Deutschen Telekom AG schreiten 
gut voran. Die ip-fabric hatte die Deutsche Telekom AG 
dazu mit der Errichtung eines sogenannten Schaltvertei-

lers beauftragt. Die Arbeiten für diesen zentralen Zugangs-
punkt in Griesstätt konnten bereits abgeschlossen werden. 
Die Kunden aller Telefonanbieter im Ort Griesstätt muss-
ten hierbei aufgrund der erforderlichen Umbauarbeiten 
teilweise kurze Unterbrechungen ihrer Telefonanschlüsse 
erdulden.  
Im Laufe der nächsten Wochen wird die erforderliche 
Übertragungstechnik eingebaut und die Stromanschlüsse 

für die Technikstandorte hergestellt. Die Umschaltung der 
ersten Kunden auf das neue Breitbandnetz, das im ersten 
Schritt Bandbreiten bis 16.000kBit/s Download und später 
auch VDSL ermöglicht, kann dann bis Ende Oktober 2011 
erfolgen. Die bisher über 140 vorliegenden Bestellungen 
bei der Firma ip-fabric werden nach Auftragseingang 
abgearbeitet. Alle Bürger und Gewerbetreibenden, die 
ebenfalls an den schnellen Internetanschlüssen Interesse 
haben, können bei Chiemgau-DSL einen entsprechenden 
Anschluss beauftragen. Nähere Informationen werden per 
Telefon unter  089 / 21 23 19 21 sowie unter www.
chiemgau-dsl.info erteilt.             Text: Albersinger; Foto: ip-fabric

Ihr Partner für
• Computer 
• Netzwerke 
• Telefone 
• Internet 
• Digitalkameras 
• Service und BeratungAnbindung von 

Apple-Produkten 

an Ihr Netzwerk. netzteam Systemhaus GmbH
Martin Fuchs
Alpenstraße 9
83556 Griesstätt 
 08039-909930
E-Mail: info@netzteam.com

Lösungen, die funktionieren !

Besuchen Sie uns in unseren neuen Räumen !

Metern auszuschneiden. Außerdem ist sorgfältig darauf zu 
achten, dass Verkehrszeichen und Straßenleuchten nicht 
durch die Anpflanzungen verdeckt werden.
Den Grundstücksbesitzer trifft eventuell eine Schadenshaf-
tung bei Unfällen durch verkehrsbehindernden Bewuchs. 
Werden Rückschneidearbeiten nicht durchgeführt, kann 
die Gemeinde die erforderlichen Maßnahmen auch auf 
Kosten der Grundstückseigentümer vornehmen lassen.

Aus den Sitzunges des Gemeinderates 

Im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 
06.07.2011 wurden folgende Bauanträge behandelt: 
Dem Bauantrag von Johann Utz auf Neubau eines 6-Fami-
lienhauses in der Rainthalstraße erteilte der Gemeinderat 
sein Einvernehmen.
Der Gemeinderat erteilte der Tektur zum Neubau eines 
Milchvieh-Laufstalles mit einer offenen Güllegrube in Ra-
ming durch Josef Arnold sein Einvernehmen unter der 
Voraussetzung, dass die mit Bescheid vom 12.11.2010 
genehmigte Güllegrube versetzt wird.
Von Seiten des Gemeinderates bestehen gegen das Vor-
haben von Mathias und Maria Pledl auf Erteilung einer 
Erstaufforstungserlaubnis nach Art. 16 Abs. 1 BayWaldG, 
sowie das Vorhaben von Peter Bürger auf nachträgliche 
Erteilung einer Erstaufforstungserlaubnis keine Einwände. 
Der Gemeinderat erteilte dem Bauantrag von Marcus und 
Madeleine Wehner zur Errichtung eines Einfamilienhauses 
und einer Garage mit Geräteraum am Wendelsteinring 5, 
sowie einer Befreiung von den Ziffern 4.6 und 6.1 des 
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Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgege-
ben und noch nicht abgeholt: • 1 Jugendfahrrad
Die Fundgegenstände können in der Gemeindeverwaltung 
abgeholt werden. 

Aus dem Fundamt

 Aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten:
Freitag von 16.30 bis 18.00 uhr
Sonntag von 9.30 bis 10.30 uhr

Einen schöneren Spätsommertag hätte 
man sich nicht wünschen können für die 
Lese-Wanderung der Bücherei im Rahmen 
des Ferienprogrammes.
Ein munteres Grüppchen spazierte mit Angela und Margit 
zum Galgenberg. Nicht nur Brotzeit, Decke und Taschen-
lampe, sondern auch verschiedene Bücher von dem 
Autor Ottfried Preußler waren mit im Gepäck. Nachdem 
man es sich in der Runde gemütlich gemacht hatte, wurde 
aus den Büchern vorgelesen, darüber erzählt und über 
die Lieblingsbücher geratscht. Man merkte, dass die Kin-
der richtige Fans dieser Geschichten sind und sich prima 
darin auskennen. 

Die Kinder genossen die friedliche Atmosphäre der unter-
gehenden Sonne und den wunderbaren klaren Rundblick 
über Griesstätt und die Berge. Zufrieden und auch ein 
bisschen müde machte man sich auf den Rückweg zu den 
wartenden Eltern.
Das Bücherei-Team ist nach den großen Ferien wieder zu 
den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da:

Bebauungsplanes „Griesstätt Süd-Ost“ wegen des Quer-
giebels und der Überschreitung der festgesetzten Flächen 
für Garagen sein Einvernehmen

Der Gemeinderat erhielt aktuelle Informationen zur Abwas-
sersituation in der Gemeinde Griesstätt durch Herrn Bre-
chenmacher von der Firma Südwasser. Bei der Griesstätter 
Anlage handelt es sich um eine vollbiologische Kläranlage 
mit einer Kapazität für bis zu 3000 Einwohner. Zur Abwas-
seranlage gehören zusätzlich ein Kanalnetz mit einer Länge 
von rund 8,5 Kilometern, sowie acht Pumpstationen. Die 
Qualität des aufbereiteten Wassers wird mit Hilfe mehre-
rer Messprogramme ganzjährig kontrolliert. Derzeit wird in 
Zeiten hoher Belastung, zumeist den späten Nachmittags-
stunden, der Sollwert für den Sauerstoffgehalt nicht mehr 
erreicht, was auf das Alter der Anlage zurückzuführen ist. 
Daher wird in den kommenden Wochen eine Beckenreini-
gung durchgeführt, um Sedimentablagerungen absaugen 
zu können und bei Bedarf neue Belüftungsvorrichtungen 
einzubauen. Mit dem Fazit „Ihre Kläranlage befindet sich 
insgesamt in einem sehr guten Zustand“ beschloss Marcel 
Brechenmacher seinen Vortrag. 

 

 

 

 

 

 

  

 

  Ihr Partner für historische und moderne Baukunst!          

 

Florian Obermayer 

                Finkenweg  19 

                     83556 Griesstätt 
                     Tel.:  08039-908810 

                     mobil: 0172-8600895 
                       Fax: 08039-908811 

Email: info@bautechnik-obermayer.de 

www.bautechnik-obermayer.de 
 

Bauwerkstrocknung | Baufinanzierung  

Eingabeplanung | Bauspenglerei| Werkplanung  

Dachdeckerei |Bauplanung | Bauanalyse | Bauleitung 

Ihre Nr. 1 im energiesparenden Bauen. 
 

Baumschule

Garten- u. Landschaftsbau - Floristik

Reisach 8

83512 Wasserburg

www.zaubergarten-ried.de

Tel.: 0 80 71 - 92 27 67 0
Fax: 0 80 71 - 92 27 67

Tel.: 0 80 71 - 92 27 67 0
Fax: 0 80 71 - 9 22 76 71

Große Auswahl an 
Allerheiligengestecken

und vieles mehr für‘s Grab.
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Zum 18. GeburtstaG

 am 24. august siegfried Kaiser

 am 2. september stefan misselhorn

 am 10. september samuel Widauer

 am 10. september ronja Widauer

 am 12. september alexander Kaindl

 am 16. september Katharina Ludwig

 am 18. september Christian bürger

 am 25. september andreas ehrl

Zum 50. GeburtstaG

 am 30. august thomas Waldvogel

 am 8. september barbara Hanke

 am 11. september anita aßmus

 am 25. september benno ecker

Zum 60. GeburtstaG

 am 15. august Josef stephan

 am 1. september alfons albersinger

 am 9. september Johanna brindl

 am 15. september Iva schauer

 am 29. september Friedrich sparrer

 am 29. september Otto eder

Zum 70. GeburtstaG

 am 12. august Otto mitterwieser

 am 22. september Walter schimpke

 am 23. september Franz-Xaver Huber

 am 26. september Gerda Leyerer

Zum 75. GeburtstaG

 am 12. august babette schuster

 am 18. august siegfried Kaiser

 am 7. september rosa Huber

Zum 80. GeburtstaG

 am 18. september Otto Kunzmann

Wer seinen Geburtstag bzw. sein Ehejubiläum NICHT 
veröffentlichen möchte, bitte bei der Gemeinde,      
 08039/9056-11 melden !

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und ein gesundes Neues Jahr.

Seit 23 Jahren Ihr Partner rund 
ums Auto:

Viehhausen 8
 83556 Griesstätt 
 08038/1292

Autoservice 
Josef Feller

 

Autoservice 
Josef Feller

Wir gratulieren zur Geburt

Stefanie und Michael Köck zur 
Geburt ihrer Tochter Lisa, geboren 
am 9.7.2011.

Monika und Georg Springer 
zur Geburt ihrer Tochter Leonie, 
geboren am 12.7.2011.

Alexandra und Thomas Weinzierl zur Geburt ihrer 
Tochter Lilly, geboren am 10.8.2011.

Susanne und Markus Höhensteiger zur Geburt 
ihres Sohnes Johannes, geboren am 25.8.2011.

Aus dem Standesamt

Den Bund der Ehe haben geschlossen

Monika Sigl und Michael Kunz
am 11. Juli 2011

Maria Niedermaier und Konrad Kaiser 
am 13. August 2011

Corinna Dehmer und Christian Ruff 
am 13. August 2011

Jennifer Artmann und Sebastian Hiebl am 12. 
September 2011

Wir gratulieren zum Hochzeitsjubiläum

Rudolf und Rosa Mayer 
zur Goldenen Hochzeit 

am 25. September 2011
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Nachruf auf Anna Sturainer

Im Februar dieses Jahres konnte Anna Stu-
rainer aus Wörlham noch im Kreise ihrer 
Familie und mit Nachbarn und Bekannten 
ihren 85. Geburtstag  feiern.  Schon einige 
Tage nachher verschlechterte sich ihr 
Gesundheitszustand und sie musste seither 
gepflegt werden. Jetzt wurde sie nach dem Empfang der 
Sterbesakramente von ihrem Leiden durch den Tod erlöst.  
Geboren wurde die Verstorbene als fünftes Kind von 
Rosina und Pankraz Hanslmeier auf dem Ledererhof in 
Kolbing, wo sie mit sieben Geschwistern ihre Kindheit 
verbrachte. Nach dem Volksschulbesuch arbeitete sie 
auf dem elterlichen Hof mit. Schwere Schicksalsschläge 
waren für sie der Tod ihres erst 17jährigen Bruders Max, 
der Tod ihrer Schwester Therese im Alter von 19 Jahren 
und der Tod ihres Vater 1948 und ihrer Mutter im Jahre 
1950. Im Jahre 1953 schloss sie dann mit Johann Sturai-
ner aus Wörlham den Ehebund. Gemeinsam wurde das 
„Falleis“-Anwesen der Schwiegereltern übernommen 
und weiter bewirtschaftet bis sie 1986 den Hof an den 
ältesten der beiden Söhne übergaben. Schwer getroffen 
hatte die Verstorbene der Tod ihrer damals 16jährigen 
Tochter Annemarie im August 1973 nach einem tragischen 
Bergunfall. Aus dem Glauben schöpfte  die sehr religiöse 
Verstorbene, die solange es gesundheitlich ging eine flei-
ßige Gottesdienstbesucherin war, Kraft, auch als ihr Ehe-
mann Johann im September 1998 im Alter von 77 Jahren 
verstarb. 
Nach dem Seelengottesdienst, den Geistlicher Rat Alfred 
Maier mit Diakon Simon Frank zelebrierte, fand sie im Famili-
engrab ihre letzte Ruhestätte. Begleitet wurde sie auf ihrem 
letzten Erdenweg von vielen Verwandten und Bekannten 
und von der Fahnenabordnung des Frauenbundes, dem 
sie viele Jahre angehörte.                     Text/ Foto: Albersinger    

Kirchliche Nachrichten

pfarrer Cristian uptmoor verabschiedet

Vier Jahre leitete Pfarrer Cristian Uptmoor den Pfarrverband 
Rott mit den Pfarreien Ramerberg, Rott und Griesstätt. Am 
Sonntag, den 14. August feierte er mit den Griesstätter 
Pfarrangehörigen seinen letzten Pfarrgottesdienst in der 
Klosterkirche in Altenhohenau. Gefeiert wurde der Fest-
gottesdienst zu Ehren des Ordensgründers Dominikus, 
der in Spanien im fünften Jahrhundert geboren wurde 
und als junger Mann das Werk der Prediger aufbaute in 
einer besonders schwierigen Zeit. Das Werk der Prediger, 
so Pfarrer Cristian in seiner Predigt, verbreitete sich in ganz 
Europa. Als wichtig bezeichnete er auch die Verbunden-
heit der Dominikanerschwestern von Altenhohenau mit 
der Pfarrgemeinde, sowie auch das Gebet für ein noch 
langes Bestehen des Klosters, damit das Werk des Ordens-
gründers noch lange weitergetragen wird und auch wie-
der junge Leute den Weg ins Kloster finden können. Im 
Namen der Pfarrgemeinde dankte Pfarrgemeinderatsvorsit-
zende Elisabeth Arnold dem scheidenden Geistlichen für 
viele großartige und wertvolle Dienste in der Griesstätter 
Pfarrei und sagte ihm dafür Vergelt‘s Gott. Für die weitere 
Zukunft in der Seelsorge wünschte sie ihm alles Gute und 
Gottes Segen und überreichte ihm zum Andenken eine 
Kerze, auf der die Griesstätter Pfarrkirche abgebildet ist. Für 
die stets würdige Feier der Eucharistie und für sein immer 
spürbares Wohlwollen zur Klostergemeinschaft dankte 
Oberin Schwester Margarita und versprach, ihn gerne mit 
dem Gebet zu begleiten. Pfarrer Cristian bedankte sich 
für die seelsorgerische Mitarbeit von Gemeindereferen-
tin Gabriele Aringer und Diakon Simon Frank, die bei der 
Messfeier assistierten, für die Unterstützung durch den 
Pfarrgemeinderat und der Kirchenverwaltung. Er ging auf 
sein weiteres seelsorgerischen Wirken ein und wünschte, 
dass Griesstätt weiterhin eine lebendige Pfarrei bleibt. 
Beim anschließenden Stehempfang im Kloster wünschte 
der Engelchor Pfarrer Cristian mit einem Segenslied alles 
Gute und mit einem Abschiedslied, dass sie ihn wieder 
sehen wollen. 

Der Engelchor verabschiedete sich beim Stehempfang mit Lie-
dern von Pfarrer Uptmoor und von jedem Kind erhielt der Geist-
liche eine Rose zum Abschied.                     Text/ Foto: Albersinger    

• Versorgung von Menschen mit Demenz
• Vollstationäre Pflege, Pflegestufen 0-3 
• Pflege jüngerer behinderter Menschen 

• Tages- und Nachtpflege
• Betreutes Wohnen 
• Ambulante Pflege  
• Kurzzeitpflege

Tel.: 08055 / 18 90 -0

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Eine starke und moderne Altenpflege

Senioren- & Pflegeheim halfing

Pflegeheime            Persönlich. Menschlich. Familiär.
Mayer & Reif Kostenl. Pflege-Hotline: 

Tel.: 0800 - 80 80 606
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Kräutersegnung

Wie in vielen anderen katholischen Kirchen wurden auch 
beim Festgottesdienst am Festtag Maria Himmelfahrt in der 
Griesstätter Pfarrkirche nach alter Tradition Kräuterbuschen 
gesegnet. Die Griesstätter Landfrauen und Bäuerinnen hat-
ten hierzu einige Körbe voll gebunden und nach dem fei-
erlichen Gottesdienst mit Geistlichem Rat Alfred Maier, der 
die Segnung vornahm, den Gottesdienstbesuchern ange-
boten. Der Erlös kommt einem guten Zweck in der Pfarrei 
zu Gute. Auch diese Kinder freuten sich über ihren bunten 
Strauß.                                                 Text/ Foto: Albersinger   

Firmung 2011

Die Firmung des Pfarrverbands Rott-Ramerberg-Griesstätt 
fand heuer am 9. Juli mit 90 Firmlingen in Rott statt. Bereits 
bei der Anmeldung konnten sich die Firmlinge entschei-
den, für welches soziale Projekt sie sich einsetzen wol-
len. Eine Griesstätter Gruppe entschied sich für das Projekt 
„Soziale Nöte in der Welt“. Gemeinsam mit den Firmlei-
terinnen Michaela Franke und Sabine Urban überlegten 
sie in mehreren Gruppenstunden, wie man Geld sam-
meln könnte. Sie entschieden sich dafür, an einem Seni-
orennachmittag in Griesstätt mitzuhelfen. Dort verteilten sie 
selbstgebackenene Kuchen, deckten die Tische und räum-
ten die Küche auf. Für diese Arbeit nahm man großzügige 
Spenden der Senioren entgegen. Beim Gottesdienst am 
Pfingstmontag in Griesstätt stellten sie ihr Projekt vor und 

Am Bachfeld 8, 83549 Eiselfing-Bergham
Tel.-Nr. 08071/3001 • Fax-Nr. 08071/8593

eMail: Glaserei-Betzl@t-online.de
www.betzlglas.de

Ich bitte um tel. Terminvereinbarung

• Auswechslung von trüben/ blinden Isolierglasscheiben
• Reparatur- und Neuverglasung aller Art, sowie Bagger- 

und Traktorscheiben (plane Scheiben)
• Blei- und Messingverglasungen
• Bleiverglaste Lampen und Landhausleuchten
• Spiegel und Spiegelleuchten
• Sandstrahlarbeiten (verschiedene Motive)
• Pergolaüberdachung
• Bilder und Rahmen (Maßrahmung und Wechselrahmen)
• Plexiglas, Schleiferei
• Ganzglasduschen
• Einbau von Katzenklappen in Isolierglas und Normalglas
• Silikonabdichtungen in Bad und im gesamten Haus
• Küchenrückwände

Bestattungen
Trauerhilfe

Feuer- und Erdbestattung

Thomas Huber
Kirchmaier Straße 3 • 83556 Griesstätt
Tel. 08039 / 3737 oder 08039 / 907467

sammelten nochmals Geld. 
Am 31.7. lud Frau Fichtl, Vorsitzende des Vereins Hilfe für 
rumänische Waisenkinder e.V., die Firmlinge nach Edling zu 
sich nach Hause ein. In den Sommerferien holt Frau Fichtl 
Kinder und Jugendliche nach Deutschland. Die Griesstät-
ter Firmlinge führten mit den Kindern und Frau Fichtl inte-
ressante Gespräche über Schule, Arbeit, Musik, Hobbys 
usw. Zum Schluß überreichten sie den Waisenkindern die 
gesamten Spenden von rund 400 Euro, die sie mit Freude 
entgegennahmen. „Hier können wir sicher sein, dass das 
Geld gebraucht wird und es sicher ankommt“, so die Firm-
linge. Dieses wird für eine Heizungsinstallation im Waisen-
haus verwendet.                                         Text/ Foto: M. Franke

Die Griesstätter Firmlinge Nina Andreas, Sabine Dechant, Eva Süß, 
Barbara Linner, Stefanie Huber, Stefanie Eder, Rudolf Iwona, Sandra 
Enthofer, Franziska von Köller, sowie deren Firmhelfer mit den rumä-
nischen Waisenkindern und  Luise Fichtl (www.waisenkinder-ev.de). 
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Begrüßung unseres neuen Pfarrers Klaus Vogl

Mit einem festlichen Gottesdienst empfing der Pfarrver-
band Rott-Griesstätt-Ramerberg am 18.9. seinen neuen 
Pfarrer Klaus Vogl. Der gebürtige Landshuter ist in Pfef-
fenhausen in der Hallertau aufgewachsen, wurde 2005 
in München zum Priester geweiht und verbrachte seine 
Kaplansjahre im Pfarrverband Moosach bei Grafing. 2008 
kam er ins Werdenfelser Land und betreute dort die Pfar-
rei Sankt Andreas in Farchant. Die Farchanter hätten ihn lie-
bend gerne behalten, und er selbst wäre nach eigener 
Aussage auch gern dort geblieben. Aber Kardinal Marx 
berief ihn zum September zum Pfarrverband Rott.
Der leidenschaftliche Musiker - er spielt Geige, Klavier 
und Orgel - hatte sich für seine Amtseinführung die kleine 
Orgelsolomesse in C von Mozart gewünscht, und diesen 
Wunsch erfüllten ihm Projektchor und -orchester unter Lei-
tung von Irmgard Speckmeier sehr gern. 
Von festlicher Blasmusik und vielen Fahnenabordnungen 
begleitet, zog Dekan Josef Reindl zusammen mit mehre-
ren Geistlichen aus dem Bekanntenkreis des neuen Pfar-
radministrators - wie es amtlich heißen muss - und mit der 
großen Ministrantenschar aus den drei Pfarreien durch den 
Ort in die festlich geschmückte Kirche. Bereits zum vierten 
Mal in seiner Amtszeit habe er in Rott die Amtseinführung 
eines neuen Pfarrers zu vollziehen, sagte er zu Beginn der 
Feierlichkeit, und er hoffe, dass es nun lange Zeit hier eine 
solche Zeremonie nicht mehr braucht. Dann überreichte 
er Klaus Vogl feierlich den Kirchenschlüssel und ließ die 
Ernennungsurkunde verlesen, in der die verschiedenen 

Verpflichtungen des Seelsorgers aufgeführt sind. Anschlie-
ßend erklärte der Priester erneut seine Bereitschaft zum 
priesterlichen Dienst „mit Gottes Hilfe bin ich bereit.“ 
Muntere Grußworte überbrachten die Vorsitzenden der 
drei Pfarrgemeinderäte mit dem humorig vorgebrachten, 
aber sehr ernst gemeinten Wunsch, Rott möge für Klaus 
Vogl keine Zwischenstation und er selbst kein Zugvogel 
sein. Als besondere Gabe bekam er mit Rücksicht auf 
seine Haushälterin nicht die gewünschten „Zweibeiner mit 
Federn“, die Hühner, dafür aber ein Gartenhaus im großen 
Pfarrgarten - zum Ausruhen. Für Pfarrhaushälterin Lidwina 
Geltinger gab es einen Willkommensblumenstrauß, und 
die Ministranten hatten für ihren neuen Chef zwei „Leihhüh-
ner mit Hühnerhaus“, allerdings nicht in der Kirche dabei, 
sondern zur späteren Lieferung. 
In seiner Predigt zum Sonntagsevangelium von den Arbei-
tern im Weinberg erklärte Pfarrer Vogl, er sehe seine Auf-
gabe darin dafür zu sorgen, dass jeder in seiner Kirche 
seinen Platz findet. In einer Zeit des Umbruchs in der Poli-
tik und in der Struktur der Kirche falle es nicht leicht, sich 
zu verändern. Was bleibe sei „der rufende Gott, der um 
uns wirbt, der uns braucht.“ Nach der Messe nutzten die 
vielen Gläubigen ausgiebig die Möglichkeit, den „Neuen“ 
beim Stehempfang im Gemeindehaus kennen zu lernen 
und stellten übereinstimmend fest: Der passt zu uns, und 
hoffentlich bleibt er, wie versprochen, viele Jahre hier.   

Dekan Josef Reindl (2.v.li.) bei der Verlesung der Ernennungs-
urkunde für Pfarrer Klaus Vogl (3.v.li.).          Text/ Foto: A. Ständer

Vorbereitungen zur Firmung 2012

Die Firmung 2012 findet im Pfarrverband Rott-Griesstätt-
Ramerberg voraussichtlich im März 2012 statt. 
Die Schüler und Schülerinnen der achten Klasse werden 
gebeten, sich für die Firmung anzumelden. Die Anmelde-
formulare liegen ab sofort in der Pfarrkirche auf.
Die Einzelanmeldung in Griesstätt findet am Dienstag, 4.10. 
zwischen 17.00 und 18.30 Uhr im Jugendheim statt. Der 
Auftaktgottesdienst zur Firmungvorbereitung ist am Sonn-
tag, den 23.10. um 10.15 Uhr in Rotter Kirche.
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Aus den Schulen

Schulabschlussfeier an der Caritas-Fachschule

Mit gut gemeinten Ratschlägen verabschiedete Schulleiter 
Franz Winkler die Absolventen bei der Schulabschluss-
feier der Caritas-Fachschulen in Altenhohenau. Beson-
ders ging er dabei auf das Jahresmotto des Deutschen 
Caritas-Verbandes „Kein Mensch ist perfekt“ ein. Zu einer 
ihrer zukünftigen Aufgaben, so der Schulleiter, gehört es, 
behinderte Menschen aus ihrem „Vogelkäfig“ heraus zu 
holen. Er wünschte ihnen alle Kraft und Zufriedenheit in 
ihren Entscheidungen. Mit persönlichen Worten an jede 
Absolventin bzw. Absolventen überreichten Schulleiter 
Winkler und die einzelnen Klassenlehrer die Zeugnisse. 
Glückwünsche sprachen sie dabei 43 Schülerinnen und 
Schülern der Heilerziehungspflegehelfer-Klassen aus. Be-
sonders geehrt wurden dabei die Klassenbesten Barbara 
Lansch und Hubert Köck. Mit Erfolg und bestandener Prü-
fung konnten 70 Fachkräfte ihre Ausbildung als Heilerzie-
hungspfleger abschließen. Als Kurs-Beste bekamen mit den 
besten Glückwünschen Julia Viellehner, Katrin Hundseder, 
Achim Andinger und Jennifer Baumgartner vom Schulleiter 
und den Klasslehrern die Zeugnisse und Buchgeschenke 
überreicht. Eine besondere Ehrung ließen sich die Schul-
abgänger der Oberklassen einfallen. Mit „Goldenen OKS‘n“ 
zeichneten sie die verschiedenen Lehrkräfte aus. Diese 
übergaben sie mit einer kurzen Laudatio auch für gute 

Kochkünste und für die unterhaltsamste Unterrichtgestal-
tung. Zu Beginn des Abschlusstages feierten die Schü-
lerinnen und Schüler der Fachschule in der ehrwürdigen 
Klosterkirche Altenhohenau einen feierlichen Gottesdienst 
mit dem Leiter der Landvolksschule auf dem Petersberg 
bei Dachau, Pfarrer Josef Maier. Anschließend gab es auch 
für die 21 Absolventen der Altenpflegeschule nach drei-
jähriger Ausbildung und für die zehn Pflegefachhelfer nach 
einjähriger Schulausbildung  die Zeugnisse. 
Buchgeschenke, 
überreicht von 
Schulleiter Franz 
Winkler (re.) und 
K l a s s e n l e h r e r 
Johannes Sonner 
(2.v.li.) gab es für 
die Kursbesten. 
Bei den Heiler-
ziehungspflege-
helfern waren 
dies Barbara Lansch (li.) und Hubert Köck (2.v.re.). 

Text/ Foto: Albersinger

Schulabschluss an der Grundschule Griesstätt

Von verschiedenen Klassen der Griesstätter Volksschule 
wurde bereits die Indianer-Ausstellung in Rosenheim 
besucht. Die Kinder waren davon so begeistert und stell-
ten auch ihr Sommerfest unter das Motto „Indianer in 
Griesstätt“. Fleißig übten sie dazu Tänze und Lieder der 

Ihre Kloster-Apotheke informiert

Kloster-Apotheke • Bahnhofstraße 16 • 83543 Rott am Inn 
Tel. 08039 / 902 905 • Fax 08039 / 909 380 • mail: info@kloster-apotheke-rott.de
Öffnungszeiten:  Montag - Donnerstag  von 8.30 - 13.00 Uhr und 14.30 - 19.00 Uhr
 Freitag durchgehend  von 8.30 - 19.00 Uhr
 Samstag  von 8.30 - 12.30 Uhr

Vortrag aus der Kloster-Apotheke im Oktober 2011

Kuren mit den Mineralsalzen nach Dr. Schüssler - 
Fehlende Salze im Gesicht erkennen

Referent: Heilpraktiker und Apotheker Hans Wilhelm

Datum: Donnerstag, 27.10.2011  •  Uhrzeit: 19.30 Uhr

Ort: Gasthaus Stechl, Marktplatz 5, Rott am Inn

Um häufig wiederkehrende Beschwerden effektiv und nachhaltig zu behandeln, kann man verschiedene Kombinati-
onen von Mineralsalzen, die über mehrere Wochen angewendet werden, einnehmen. Heilpraktiker Hans Wilhelm wird 
uns in seinem Vortrag Schüssler-Kuren vorstellen, mit deren Hilfe wir den eigenen Körper stärken können. 

Bereits bevor eine Störung auftritt, zeigen Zeichen im Antlitz des Menschen einen Bedarf an biochemischen Funk-
tionsmitteln an. Wie man diese fehlenden Salze erkennt und den Mangel bzw. das Ungleichgewicht im Organismus 
selbst beheben kann, wird uns Herr Wilhelm in seinem Vortrag erläutern. 

Ihr Team der Kloster-Apotheke wünscht Ihnen einen informativen Abend.
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Indianer ein und führten sie beim Fest in der Sporthalle 
ihren zahlreich erschienen Besuchern, natürlich in India-
nerkleidung, vor. Als Indianer verkleidet erhielten auch die 
Schulbesten der Bundesjugendspiele von Schulleiter Josef 
Angerer und Lehrerin Helga Armbruster ihre Urkunden und 
Medaillen überreicht. Bei den Mädchen waren dies Mag-
dalena Obermayer, Constanze Hanslmeier und Sophie-
Marie Schröder, bei den Buben Anton Grundherr, Niklas 
Wehner und Georg von Köller. 
Alles Gute für den weiteren Schulbesuch und Lebensweg 
wünschte der Schulleiter den 32 Kindern der bisherigen 
vierten Klassen, die von der Griesstätter Schule an andere 
Schulen wechseln. Für jedes Kind gab es bei der Verab-
schiedung eine Rose. Angerer bedankte sich in seinen 
Schlussworten bei der gesamten Lehrerschaft, bei Bürger-
meister Franz Meier und der Gemeindeverwaltung, beim 
Hausmeister Klaus Wellbaum, sowie auch beim Elternbeirat 
und beim Förderverein der Schule für die gute Zusam-
menarbeit im abgelaufenen Schuljahr. 
Anschließend zeigten die Schulkinder  in den verschie-
denen Klassenzimmern ihre Bastelarbeiten zum Thema 
Indianer. Die Bewirtung beim Gartenfest im Schulhof hatte 
der Elternbeirat übernommen und verwöhnte die Gäste 
mit Spezialitäten vom Grill, Getränken, Salaten, Kaffee und 
Kuchen.                                                       Text: Albersinger

2. Platz bei der Jugendverkehrsschule

Bei der diesjährigen Jugendverkehrsschule der Polizeiin-
spektion Wasserburg erreichte die Klasse 4a den zweiten 
Platz. Zur Belohnung durfte die Klasse von Frau Probst eine 
Innschifffahrt, die vom Inhaber Herrn Held gesponsert 
wurde, unternehmen. Herr Niessner von der Polizeiinspek-
tion Wasserburg lobte das Engagement der Schüler und 
Lehrer, die immer gut vorbereitet auf dem Übungsplatz 
erschienen waren. Mit auf dem Foto die Klasse aus Edling, 
die den 1. Platz erreichte.         Text: Fuchs; Foto: PI Wasserburg

Zirkus-Workshop des Elternbeirats

Der Elternbeirat der Schule führte heuer eine etwas grö-
ßere Ferienprogammaktion durch - einen dreitägigen 
Zirkusworkshop. Ute Axthammer aus Pfaffing studierte 
an zweieinhalb Tagen ein buntes Programm mit den Kin-
dern ein. Zwei bis drei Eltern aus dem Elternbeirat halfen 
stets dabei mit. Michaela Meier erklärte sich bereit, die 
Mitwirkenden mit Mittagessen zu versorgen und kochte. 
Am Freitag, 2.9. waren schließlich alle Rollen verteilt und 
einstudiert, die Manege stand und alle waren schrecklich 
aufgeregt. Nicht ganz unberechtigt, denn zur Aufführung 
kamen etwa 100 Zuschauer. Die Kinder begeisterten das 
Publikum in einer ca. 90 minütigen Vorstellung mit Akrobatik, 
Seiltanz, verschiedenen Clownnummern, Einradfahren und 
vielem mehr. Viel Spass hatten die Zuschauer auch mit den 
„wilden Tieren“ 
(Foto). 
Ein großes Lob 
an alle „Zir-
kuskinder“ für 
ihren Mut und 
ihr Selbstbe-
wusstsein, in die 
Manege zu tre-
ten; aber auch 

für die Disziplin, 
sich so schnell 
umzuziehen und 
auf eine neue 
Rolle vorzuberei-
ten.   
Text/ Foto: Altermann
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Das neue Schuljahr an der Grundschule

Der Schulleiter der Grundschule Griesstätt, Herr Josef An-
gerer konnte heuer sehr viele Schulanfänger zu ihrem er-
sten Schultag begrüßen. In diesem Jahr starteten 39 Schul-
anfänger ihre Schullaufbahn; im Vorjahr waren es nur 25! Im 
Schuljahr 2011/2012 besuchen insgesamt 117 Mädchen 
und Buben in sechs Klassen die Grundschule (Vorjahr: 118 
Schüler).
Die Klassleitungen sind wie folgt verteilt:
 Klasse 1 a Frau Eva Putner
 Kombiklasse 1/2 Frau Helga Armbruster
 Klasse 2 a    Frau Elisabeth Bock
 Klasse 3 a   Frau Elisabeth Probst
 Kombiklasse 3/4 Frau Barbara Wagner
 Klasse 4 a Frau Margit Lauer
Differenzierungsstunden Kombiklasse 3/4: Barbara Nistler
Katholischer Religionsunterricht:  Herr Uwe Schröder und 
    Diakon Simon Frank
Evangelischer Religionsunterricht: Frau Maria Rost
Werken/ Textiles Gestalten: Frau Bärbel Hauber
Sekretariat:                             Frau Martha Burger
Schulleitung:   Herr Josef Angerer.

Die Lehrkräfte an der Volksschule Griesstätt: Stehend v.l.n.r.: 
Diakon Simon Frank, Uwe Schröder, Margit Lauer, Elisabeth 
Probst, Barbara Nistler. Sitzend v.l.n.r.: Helga Armbruster, 
Elisabeth Bock, Schulleiter Josef Angerer, Barbara Wagner, 
Bärbel Hauber, Eva Putner.                

Die neue Lehrkraft stellen wir Ihnen nachfolgend vor:
Frau Barbara Nistler, Differenzierungsstunden 
in der Kombiklasse 3/4, 46 Jahre, wohnhaft in 
Griesstätt/ Kolbing.
Lebenslauf: Geboren in Rosenheim, aufge-
wachsen in Altötting. Studium in München. 

Lehramtsanwärterin in Bergen bei Traunstein. 12 Jahre Leh-
rerin in der Grundschule Ostermünchen. 6 Jahre Elternzeit. 
1 Jahr Lehrerin in der Grundschule Erlenau/ Rosenheim.
Hobbys: Yoga, Lesen, Singen und Musizieren.
Pädagogisches Ziel: Jedes Kind so anzunehmen, wie es ist.

In der Grundschule wird eine Mittagsbetreuung angebo-
ten, die  von Frau Angela Meier (Foto, li.) geleitet wird. 
Es gibt wie im Vorjahr eine kurze Form (bis 13.15 Uhr), 
sowie eine lange Form (bis 15.30 Uhr) der Betreuung. Die 
Nachmittagsbetreuung (Montag bis Donnerstag) beinhaltet 
ein warmes Mittagessen und schließt die Erledigung der 
Hausaufgaben ein. Fragen hierzu beantwortet Frau Meier 
unter  08039 /9093468 (von 13.00 bis 15.30 Uhr) oder 
Frau Burger im Sekretariat unter  08039 / 682.
Die Räume der Mittagsbetreuung wurden in den Ferien mit 
neuen Möbeln, neuen Vorhängen und einem Kicker be-
stückt.   

Das Team der Mit-
tagsbetreuung mit 
Leiterin Angela Mei-
er (li.), Martha Bur-
ger (Mi.) und Steffi 
Springer.
Text/ Fotos: Fuchs

Alpenstraße 4 83556 Griesstätt
Tel. 08039/ 3895 Fax 08039/9071753

�

�

Sanitär Installation Schmiede Spenglerei� � �

Paul Springer

Eltern der Erstklässler bewirtet

Auch zu Beginn dieses Schuljahres bot der 
Förderverein der Grundschule Griesstätt 
den  Eltern der Griesstätter ABC-Schützen 
die Möglichkeit, in der Schule auf ihre Kinder zu warten. 
Viele Eltern und Großeltern nahmen das Angebot an, sich 
bei einem gemütlichen Plausch bei Kaffee und Kuchen die 
Wartezeit bis zur Abholung ihrer Erstklässler zu verkürzen.     
Text: Laur
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Kürbisfest des Grundschulfördervereins

Einladung an alle Griesstätter und Gäste
Wann:        Freitag, 07.10.2011
Beginn:      ab 15.00 Uhr
Wo:           Schulhof (oder Aula bei schlech-
tem Wetter)
Die Vorbereitungen für das diesjährige Kürbisfest sind der-
zeit in vollem Gange. Es wird wieder organisiert, einge-
kocht und gebastelt. Das Thema „Herbst und Natur“ steht 
auch dieses Jahr im Vordergrund. Damit wir wieder ein 
vielfältiges Angebot anbieten können, sind wir auch dieses 
Jahr auf der Suche nach Spenden! So würden wir uns noch 
besonders freuen über selbstgemachte Marmeladen, 
Kompotte, Säfte und Liköre, Äpfel, Quitten, Strohballen 
und natürlich über Kürbisse und Zierkürbisse. Für unseren 
Staudenmarkt benötigen wir noch Blumen, Stauden und 
kleine Gehölze. Für die Spenden werden wir wieder ab 
1.10. eine Sammelkiste rechts neben dem Schuleingang 
hinter dem Blumenkasten aufstellen. Wir helfen aber auch 
gerne und graben aus oder holen ab! Anruf bei Frau Laur 
unter  08039/ 90 85 68 genügt.
Die Schulkinder und auch wir, der Förderverein der Grund-
schule Griesstätt, freuen uns über Ihre Spende und über 
ein schönes, gelungenes Kürbisfest!                      Text: Laur

Der Grundschulförderverein sucht händeringend 
aktive Mitglieder ! Bitte bei Alexandra Weinzierl, 
 08039/1586 melden !                                          

Aus dem Kindergarten

endlich geschafft!

Nach 4-jähriger räumlicher Enge und nach zwei Jahren 
ausgelagert in den Schulräumen konnten wir im August 
in unseren Neubau einziehen. An dieser Stelle möchten 
wir uns ganz herzlich bei der Schule Griesstätt und dem 
gesamten Lehrerkollegium für die gemeinsame Zeit in den 
Schulräumen bedanken. Beim Umzug unterstützten uns 
viele Eltern und die Gemeindearbeiter. Dafür herzlichen 
Dank. Alles ist für die Kinder und für uns neu, viele Schach-
teln müssen noch ausgepackt werden, einige Gegen-
stände fehlen noch und schön langsam gewöhnen wir uns 
an die neuen Gegebenheiten. Wir sind sehr froh, dass wir 
wieder alle in einem Haus zusammen sind und die Kinder 
aus den verschiedenen Gruppen sich treffen.
Eine kleine Einweihungsfeier des neuen Kindergartens mit 
Herrn Pfarrer Vogl, Gemeindeverwaltung und Kindergarten 
findet am Freitag, 21.10. 2011 im kleinen Rahmen statt. 
Zu einem „Tag der offenen Tür“ im Frühjahr 2012 sind 
alle Eltern, Griesstätter Bürger und alle Interessierten 
eingeladen.
Um zukünftig Platz für die Sandspielsachen, Gartengeräte 
und Fahrzeuge der Kinder zu haben, spendierte uns die 
Firma Lindauer Zimmerei und Holzhausbau aus Obermühl 

elternbeirat der Schule gewählt

Bei der Wahl des Elternbeirates für das Schuljahr 2011/2012 
wurde für jede der sechs Klassen an unserer Grundschule 
ein Klassenelternsprecher und dessen Stellvertreter ge-
wählt. Dies sind in der Klasse 1 a Rupert Hainz (Vorsitzen-
der) und Rüdiger Simon (Schriftführer), in der Kombiklasse 
1/2 Barbara Fleidl und Elke Schaberl, in der Klasse 2 a Yvet-
te Glockshuber (Kassier) und Birgit Meier, in der Klasse 3 a 
Lisa Huber und Christina Rohrsen, in der Kombiklasse 3/4 
Agnes Altermann (stellv. Vorsitzende) und Roswitha Schu-
ster und in der Klasse 4 a Vera Harich und Marion Liedl.

Der neue Elternbeirat der Schule stehend v.l.n.r.: Vera Harich, 
Elke Schaberl, Marion Liedl, Roswitha Schuster, Birgit Meier, Yvet-
te Glockshuber. Sitzend v.l.n.r.: Barbara Fleidl, Agnes Altermann, 
Rupert Hainz, Rüdiger Simon. Lisa Huber. Nicht auf dem Foto: 
Christina Rohrsen.                                              Text/ Foto: Fuchs

Dr. Mitterwieser Str. 7 • 83556 Griesstätt
Tel. 08039/ 37 92 • Fax 08039/ 43 01

Mobil 0163/ 294 73 14
e-mail: info@elektro-hobelsberger.de
Internet: www.elektro-hobelsberger.de

•  INSTALLATION
•  SAT/ TV
•  KUNDENDIENST
•  PHOTOVOLTAIKANLAGEN

Laden-Öffnungszeiten: Mo-Fr  7.30 - 9.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr 
 Mi  nachmittags geschlossen
 Sa  8.00 - 12.00 Uhr

Elektro 
Hobelsberger
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Gruppe Betreuungszeit
Bienengruppe 
(Kleinkinder)

7.30 – 15.30 Uhr; Freitags bis 13.30 Uhr 
Frühdienst ab 7.15 Uhr

Mäusegruppe 7.30 – 13.30 Uhr; Frühdienst ab 7.15 Uhr
Käfergruppe 7.45 – 12.30 Uhr; Frühdienst ab 7.15 Uhr in 

der Katzengruppe möglich
Katzengruppe 7.30 – 15.30 Uhr; Freitags bis 13.30 Uhr;

Frühdienst ab 7.15 Uhr
Hasengruppe 7.30 – 12.30 Uhr; Frühdienst ab 7.15 Uhr

dafür ein Holzgerätehaus aus eigener Anfertigung passend 
zum neuen Kindergarten. Die Freude über die Spende war 
sowohl beim Kindergartenteam als auch bei den Kindern 
groß. Die beiden Kindergartenleiterinnen Julia Loibl und 
Anette Bühn bedankten sich bei Georg Lindauer für die 
großzügige Spende (Foto).                             Foto: Albersinger

Kindergartengruppen und Team
Derzeit besuchen 100 Kinder unseren Kindergarten, die in  
fünf Gruppen betreut werden:

Neu im Kindergarten-Team sind Stilla Frank (im 5. Ausbil-
dungsjahr) und Sarah Meinhold (Bundesfreiwilligendienst). 
Tina Schab ist leider aus unserem Team ausgeschieden. Wir 
bedanken uns herzlich für die vielen Jahre, die sie uns so 
tatkräftig unterstützt hat.
Hier ein Foto des kompletten Kindergarten-Teams:

Hintere Reihe v.l.n.r.: Marianne Hanslmeier, Andrea Busch, Ker-
stin Hiebl, Karin Gilg, Christine Kaffl, Martina Bachleitner, Steffi 
Springer, Eike Ametsbichler. Mittlere Reihe v.l.n.r.: Sarah Mein-
hold, Johannes Gartner, Thomas Gartner, Beate Gartner, Chri-
stine Wagner, Stilla Frank. Vorne: Julia Loibl und Anette Bühn.

Apfelsaft und Kinderautos für den Kindergarten

Am 16.9. machten sich die größeren Kindergartenkinder 
unter anderem auf den Weg zum gemeindlichen Ecker-
Garten, um dort Äpfel zu „klauben“. Zusätzlich spende-
ten einige Familien für diese Aktion Äpfel. Das Obst wurde 
anschließend zum Pressen zur Stiftung Attel gebracht. Bis 
zum „Äpfelklauben“ im nächsten Jahr sind die Kindergar-
tenkinder somit mit Apfelsaft versorgt.           Text/ Foto: Fuchs

Drei „BMW‘s“ von der Firma BMW Unterberger und zwei 
„Mini Cooper“ von Familie Bleicher wurden dem Kinder-
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garten kürzlich überreicht. Über die gespendeten Kinder-
autos für die neue Aula freuten sich die Kindergartenkinder 
sehr und natürlich folgte sogleich eine Probefahrt!
An alle Spender und Gönner des Griesstätter Kindergar-
tens und allen Helfer/innen beim Äpfel-Klaubn ein herz-
liches Dankeschön im Namen des Kindergartenteams! 
Text: KiGa; Foto: Bleicher

Anette Bühn feierte ihr 25-Jähriges

Seit 1.9.1986 ist Anette Bühn im Griesstätter Kindergarten 
beschäftigt. Zum 25-jährigen Dienstjubiläum gratulierten ihr 
Bürgermeister Franz Meier und 2. Bürgermeister Karl Beinru-
cker, sowie Geschäftsstellenleiter Thomas Mader.    

Text/ Foto: Fuchs

Noch ein Terminhinweis:
Am Samstag, 8. Okt. 2011 findet ab 8.30 Uhr eine Gar-
tenaktion mit Gartenfachberater Harald Lorenz, dem Gries-
stätter Gartenbauverein und freiwilligen Helfern und Helfe-
rinnen statt. Der Gartenbauverein hat die Gestaltung des 
Außengeländes mit einem Spielgerät und Pflanzen im Wert 
von ca. 10.000 Euro unterstützt, welche an diesem Tag 

gepflanzt werden sollen. Außerdem können wir mit vielen 
kleineren Arbeiten aus dem Garten ein richtiges Spielpa-
radies für die Kinder schaffen. Dabei freuen wir uns über 
jede helfende Hand. Ausweichtermin dieser Aktion wäre 
am Samstag, 15. Okt. 2011. Vielen Dank im voraus! 

Ihr Kindergarten-Team
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Die Seite für die Jugend   •   Bilder vom Ferienprogramm

Hallo. Es ist immer eine lange Vorbereitungszeit und ein kurzes Vergnügen. Das Ferienprogramm ist, kaum 
das sechs Wochen um sind, schon wieder vorbei. Damit aber jeder einen Einblick hat, wie viel geboten 
war und was es für einen Spaß gemacht hat, haben wir für Euch wieder einen Überblick mit tollen Fotos 
zusammengestellt. Lasst Euch in die Welt des Ferienprogrammes entführen:

Wie jedes Jahr war das Spielmobil von der Kreis-
jugendarbeit Rosenheim bei uns zu Gast.
In der letzten  Schulwoche hatten die Schulkinder 
Zeit das Mobil zu besuchen, ebenso schauten 
auch die Kindergartenkinder vorbei. Viel zeigte 
dabei das Spielmobil-Team, so konnten unsere 
Kinder einiges Erleben und Ausprobieren.

 Mit dem Kinderkirchen-Team und 
Diakon Simon Frank ging es unter dem 
Motto „Gottes Schöpfung auf der 
Spur“ bei strahlendem Sonnenschein 
über Felder und Wiesen von Edenberg 
nach Berg. Verschiedene Blumen am 
Wegesrand und Spuren von Tieren 
wurden entdeckt. Bei einer Brotzeit im 
Schatten der Bäume konnte die Natur 
nochmals intensiv erlebt werden.

Super besucht waren die Englisch-
kurse von Maria Hermannsdor-
fer. Von den Kleinsten bis zu den 
Grundschülern konnten alle neue 
Erkenntnisse in der Sprache erler-
nen oder vertiefen.

Ein paar Kinder wagten sich in die Tiefen 
und Weiten des Kettenhamer Weihers 
zur Abnahme des Schwimmabzeichens. 
Das Team der Wasserwacht hatte die Teil-
nehmer stets fest im Blick. Stolz konnten 
die Abzeichen nach dem Schwimm- bzw. 
Tauchvorgang hergezeigt werden.

Unser jährlicher Renner: Bäckerei Zeilin-
ger. Jeder konnte seine eigenen Kreati-
onen aus der Semmelwelt herstellen. Alle 
Hände voll zu tun hatte auch die Zeilinger-
Crew, um die Kinderschar vor dem heißen 
Backofen zu schützen. Natürlich haben sie 
das mit Bravour geschafft. 

 Immer wieder ist es ein Erlebnis, den Euro-
papark in Rust zu besuchen. Das Wetter 
meinte es gut mit uns, so dass wir nach jeder 
„Nassfahrt“ gleich wieder trocken wurden. 
Nach dem Abendessen konnten wir uns noch 
gemütlich zusammensitzen, um den Tag aus-
klingen zu lassen. In den wunderschönen 
Blockhäusern zum Schlafen zurückgezogen 
tankten wir Kraft für den nächsten Tag. 

Bäckerei Zeilinger • Rosenheimer Straße 2 • 83556 Griesstätt 
 08039/3783 • www.baeckerei-zeilinger.de

Unsere Zutaten:
• Naturrohstoffe aus der Region

• Viel Liebe und meisterliches Können
• Im Steinbackofen gebacken

Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag 6.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr • Samstag 6.30 bis 12.30 Uhr

 Ungewöhnliche Tiere, die in Feld bei 
Sigi Maier und Hubert Held leben. Unsere 
Kinder durften die Alpakas hautnah erle-
ben, mit ihnen einen Spaziergang unter-
nehmen und die süßen, wuscheligen Tiere 
streicheln. Der richtige Umgang wurde 
ihnen vorher fachmännisch erklärt.

 Mit Hüfttuch, bequemer Kleidung und 
dicken Socken ausgestattet, tauchten die 
Mädchen in die Welt des Bauchtanzes ein. 
Alle anwesenden Mamas, von den ryth-
mischen Bewegungen angesteckt, tanzten 
gleich begeistert mit ihren Töchtern mit.

Leider musste die Aktion „Zelten am 
Simssee“ wegen Regen abgesagt 
werden. Unsere Kinder hätten im Schlaf 
schwimmen müssen. Auch ein zweiter 
angesetzter Termin fiel leider ins Wasser.
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Leider meinte es der Wettergott  
nicht gut mit unseren Ausflüglern auf 
die Arzmooshütte. Trotzdem ließ 
sich keiner davon abhalten, einen tol-
len Tag zu erleben. Es wurde auf Fel-
sen geklettert und im Bach getollt, 
das Mensch-Ärgere-Dich-Nicht bei 
Regen rausgeholt und vor der Hütte 
Würstl gegrillt. Gestärkt konnte es 
dann wieder bergab gehen.                                 

Die „Erforschung des Laimbachs“ führte Max 
Seitz vom Bund Naturschutz mit Unterstützung 
von Agnes Altermann. Die Kinder lernten Blumen 
kennen, von denen man gar nicht wusste, dass es 
so was Schönes in Griesstätt gibt. Außerdem wur-
den kleine Tiere in speziellen Behälter eingefan-
gen und konnten durch eine Lupe genauestens 
betrachtet werden. Natürlich wurden diese gleich 
danach wieder freigelassen. Vielleicht hat sich an 
diesem Tag so mancher Nachwuchs für den Natur-
schutz gefunden.

Laut Rücksprache mit Angelika Beyer war es wie-
der eine tolle Erfahrung und ein schöner Vormittag 
mit unseren bastelbegeisterten Mädchen beim Fil-
zen. Es wurden aus Schafwolle im Nassverfahren 
verschiedene Blüten erstellt.

An 2 ½ Tagen konnten unsere Kinder Zirkusluft schnuppern. Auf Einrädern, als Clown oder als Zauberer zeigten sie in einer großen 
Aufführung vor vielen Zuschauern ihre erlernten Kunststücke. (Bild und Bericht auf Seite 12).

 Leider kamen nicht viele Tänzerinnen, 
um die Choreographie beim „Video-Clip-
Dance“ von Sabine und Kathrin zu erler-
nen. Trotzdem hatten alle Anwesenden 
Spaß an der Bewegung zu guter Musik.

Trotz vieler Bauernhöfe in Griesstätt ist es 
doch interessant hinter die Kulissen ande-
rer Landwirtschaften zu schauen. Der Gar-
tenbauverein besuchte den Burgstallhof 
der Familie Kühn. Näheres siehe Seite 20.

Heuer war unsere Abschlussfahrt zu den 
Eisriesenwelten in Werfen zum größ-
ten Teil  ein Familienausflug. Nach fast 2 
Stunden Busfahrt begann der Aufstieg zur 
Gondel. Nach dieser Fahrt ging es noch-
mals zu Fuß über den Beißzangensteg 
zum Höhleneingang. Nicht lange musste 
auf die Führung gewartet werden und so 
ging es in die imposante Eisriesenwelt. 
Sogar unsere Kleinsten schafften in dicker 
Winterkleidung die 132 Höhenmeter. Die 
Brotzeit schmeckte danach einfach super. 
Da sich nachmittags die Sonne zeigte, 
konnte noch eine kurze Wanderung 
gemacht oder ein Sonnenbad genossen 
werden. Ein toller Tag !

 Wegen großer Nachfrage am Sommer-
malkurs musste oder durfte Barbara Innin-
ger vom Malereck im Geiereck gleich zwei 
Kurse anbieten. Bei den verschiedenen Mal-
techniken konnten die Künstler ihre Talente 
entdecken und in die Fußstapfen von Vin-
cent van Gogh steigen.

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Meisterbetrieb

Geschäftsadresse:
Hans-Brunner-Str. 15
83556 Griesstätt
www.sip-fliesen.com
pietzykatis1@aol.com

Peter Pietzykatis
Tel.  08039 / 90 78 17
Fax  08039 / 90 78 18
Mobil: 0177 / 34 96 194

Verlegung und Verkauf von Fliesen und Naturstein

SIP FlIeSen GmbH

Bäder - Komplett - Sanierung
Balkone - Abdichtung - Sanierung

 Unsere Kleinsten durften sich, teil-
weise von den Mamas begleitet, bei der 
Bewegungsbaustelle in der Turnhalle 
austoben. Das Team vom Kinderturnen 
begleitete und half an den verschiedenen 
Geräten und am Boden und so konnte 
jeder auf seine Art seine sportliche Ader 
beweisen.
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Walter und Sewe haben unsere Jungs 
in die Welt der Fußballer geführt. 
Tricks rund um den Ball erlernten 
einige schnell, auch konnten „erfah-
rene“  Jungfußballer ihr schon erlerntes 
Geschick mit dem Ball herzeigen. 
Ebenso wurden ihnen die Regeln rund 
um den Fußball gelehrt.

Das Bücherei-Team hielt einen gemütlichen Vorleseabend am Galgen-
berg ab. Bericht und Fotos auf Seite 6.

Ich hoffe, man konnte sich eine Vorstellung machen, wie viel Spaß und Unterhaltung unsere Kinder im Rahmen des Ferienprogrammes 
hatten. Dies ist auch unseren vielen Helfern und Aktionsanbietern zu verdanken, die sich dafür bereit erklären, in ihrer Freizeit mitzu-
machen. Vielen, vielen Dank dafür ! Danke auch wieder dem Team der Raiffeisenbank, die mich immer super unterstützen und natürlich 
unserem Busunternehmen Strahlhuber. Mit Ludwina und Andi fahren wir immer ganz sicher von einem Eck zum anderen. 
Meine Gedanken wandern schon langsam wieder ins Jahr 2012, vielleicht auch Eure ? 
Jetzt wünsche ich Euch allen einen ganz tollen Kindergarten- und Schulstart!
Eine schöne Zeit, Eure Mischi

Wieder wurden wir in die Welt der Tiere im Tierpark Hella- 
brunn bei Nacht geführt. Dieses Mal durften wir hinter die 
Kulissen der Fischwelt und sogar die Aufzucht der Nemos 
anschauen. Keine Fledermaus entwischte aus dem Vampirhaus 
und die Puma-Mama ließ sich auch von uns beim Schlafen nicht 
stören. Die Nashorndame kam an das Gatter und freute sich auf 
das mitgebrachte Futter. Es ist schon ein Erlebnis solche Tiere 
zu streicheln! Nach dem abschließenden Besuch bei den Wöl-
fen, Bisons und Pinguinen waren wir noch mehr von der Tierwelt 
begeistert.

Gott sei Dank hatten die teilnehmenden Kin-
der beim Imkerbesuch bei Familie Obermayer 
in Berg keine Bienenallergie. Die Bienen waren 
auch noch gut drauf und so konnte das Bienen-
volk geöffnet  und die Wabe angesehen werden. 
Ein erfahrener Imker zeigte und erklärte alles 
was nötig war, um echten Honig zu bekommen. 
Es war eine interessante Erfahrung und das 
Honigbrot schmeckte köstlich. 

Der Jugendleiter der Schützengesellschaft „Fröhlichkeit“ Griesstätt 
stellte mit seinem Team wieder die Pistolen und Gewehre für den 
Schießnachmittag zur Verfügung, um unseren Jugendlichen den rich-
tigen Umgang damit zu erklären. Nach einem Einschießen auf Luft-
ballons startete der offizielle Teil. Schnell wurde der bessere Schütze 
ermittelt, doch alle waren an diesem Sonntag Sieger.

Unsere Musikkapelle nimmt an so vie-
len Auftritten in und um Griesstätt teil. 
Da ist es immer interessant zu erle-
ben, was für Töne aus den verschie-
denen Instrumenten rauskommen. 
Dies konnten nun einige Teilnehmer 
ausprobieren, denn es standen die ver-
schiedensten Musikinstrumente dafür 
bereit. Manch einer bekam einen roten 
Kopf, da man es sich immer leichter 
vorstellt, als es ist.

Trotz unbeständigem Wetter kamen einige Kinder zum Open-Air der 
Katholischen Landjugend in die Kiesgrube nach Holzhausen. Es  wur-
den die Filme „Hexe Lilli“ und „BEE Movie“ gezeigt.

Die Aktion „Erlebnis 
Feuerwehr“ wurde 
wegen geringer Teil-
nahme abgesagt, doch 
die Feuerwehr lädt die 
Interessierten noch zu 
ihrem Vorstellungstag 
für Jugendliche ein.

In zwei voll besetzten Blumenge-
steck-Kursen konnten unsere 

Mädels einen wunderschö-
nen Türkranz nach Anlei-
tung von Christine und Gitti 
vom Flower Power basteln. 
Christine und Gitti haben 

wieder einen Teil ihrer 
„Gage“ dem Ferienprogramm 

überlassen - vielen Dank dafür.

 12 Kinder waren bei schönstem Som-
merwetter mit Begeisterung auf dem 
Tennisplatz. Erstmals konnten die Kids an 
2 Tagen unter Anleitung von Tennistrainer 
Andreas mit dem Tennisschläger üben. 
Die Kinder hatten großen Spaß bei den 
verschiedensten Ballspielen und waren 
stolz auf die ersten Erfolge beim Schlag 
übers Netz.

Inh. Christine Edbauer
Tel. 08039/1558 • Fax 6266843
Kirchmaierstr. 5 • 83556 Griesstätt

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. von 9 - 12 Uhr
Di. - Fr. von 14 - 18 Uhr 

Erhältlich ab sofort: HERBSTBLÜHER aller Art

Ab 24.10.11: Allerheiligengestecke in großer Auswahl
Allerheiligen geöffnet von 9.00 – 12.00 Uhr

Geschenke – Deko – Floristik
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

au bei altenhohenau 3   83556 griesstätt
tel.: 08039/909305   mobil: 0172/8324373

info@bio-landhof-auental.de   www.bio-landhof-auental.de

gemüse aus eigenem anbau
käsetheke   antipasti

bio vollsortiment  
bio getränkemarkt

donnerstags: Probiertag
freitags:  die bio gemüsekiste !  frisch 
 geerntet, direkt ins haus geliefert.

öffnungszeiten:  
DI. - fr.:  9:00 - 19:00 Uhr
Sa.: 9:00 - 14:00 Uhr

bio-laden auental
inhaber: diana reindl-finz

W i r   h a b e n   J e t z t   a u c h   d i e n s t a g s 
f ü r   s i e   g e ö f f n e t  !

ALOIS KAISER

HOCHBAU TIEFBAU
BAUSTOFFE, KIES- UND WASCHWERK
BAUPLANUNG UND -AUSFÜHRUNG

Rosenheimer Str. 40 • 83556 Griesstätt
Büro und Lager: Innstraße 4 • 83543 Rott

Tel. (08039) 1400 oder 1093 • Fax (08039) 4277 
e-Mail: info@kaiserbau-griesstaett.de

Inhaber: Michael Kaiser

Sommerfest d. Krieger- und reservistenvereins

Die Rentner hatte der Griesstätter Krieger- und Reservisten-
verein bereits für den Nachmittag zu ihrem Sommerfest 
in den „Ecker-Garten“ zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Diese Einladung wurde von einigen gerne angenom-
men und bei herrlichem Sommerwetter zur Unterhaltung 
genutzt. Gut besucht war das Fest auch am Abend. Mit 
kulinarischen Delikatessen, wie Spanferkelbraten, Hirsch-
gulasch und auch Steckerlfischen und gegrillten Wammerl 
und Würstl verwöhnten die freiwilligen Helferinnen und 
Helfer in der Küche die zahlreichen Gäste. Mit Musik für 
Jung und Alt sorgte das Duo „Petra und Anderl“ für Unter-
haltung.                                                Text/ Foto: Albersinger

Neues vom Gartenbauverein

Dieses Jahr brachte sich auch der Gartenbauverein mit einer 
Aktion im Ferienprogramm ein. So starteten am 31.8.2011 
- bei schönstem Sonnenschein - zehn Kinder mit Vorstand 
Rupert Altermann und Birgit Obermayer zum Erlebnistag 
auf dem Bauernhof. Erst einmal ging es per Fahrrad ca. 
12 km bis zum Burgstallhof der Familie Kühn (bei Wasser-
burg). Nach ca. 75 Minuten Fahrt wurden wir von Angela 
& Hermann Kühn und deren Kindern herzlich begrüßt und 
mit Getränken und Brotzeit versorgt. Nachdem die Regeln 
auf einem Bauernhof allen klar waren (z.B. „im Stall nicht 
schreien“) wurden vier 
Gruppen gebildet: 
die Erste durfte zum 
Brotbacken (Foto), 
die zweite Gruppe 
war für das Feuerholz 
zuständig, während 
eine dritte Gruppe bei 
der Stallarbeit helfen 
durfte und die Vierten 
schließlich gingen zum Zaun bauen. Nach „getaner Arbeit“ 
konnten alle das leckere Mittagessen an der Kosaklinde 
genießen. Auch das Interesse der Kinder an den Bienen 
war sehr groß und so gab es anschließend einen „Bienen-
Crash-Kurs“. Nach einem kleinen Bauernhofquiz mit Fragen 
wie: „Warum stinkt Mist?“ ging es anschließend wieder in 
Richtung Heimat. 

erneuerung der Bank an der Schule
Schon seit längerer Zeit war klar: Die Bank im Schulhof 
müsste erneuert werden. So beauftragte der Gartenbau-
verein die Firma Lindauer, eine neue Rundbank um die 
Linde im Schulhof zu bauen. Im Sommer war es dann so 
weit. Die vorgefertigten Einzelteile konnten nach Abbau 
der alten Bank montiert werden. An diesem heißen Tag 
freuten sich die Zimmerer sehr über das spendierte Eis. 
Firma Lindauer brachte sich durch eine Spende von 400 
Euro an den Gartenbauverein ein. Von den Schülern wird 
die neue Bank bereits gerne genutzt.
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Neues von der Feuerwehr

Das alljährliche Gartenfest der Freiwilligen Feuerwehr fand 
am Sonntag, den 14. August bei idealem Wetter in der 
Festhalle beim Dunstmoar statt. Die Feuerwehr konnte die 
vielen Gäste mit einem Frühschoppen, Mittagstisch und 
Kaffee und Kuchen bewirten. Die Kinder hatten viel Spaß 
in der Hüpfburg und bei den Feuerwehrautorundfahrten. 
Beim Biertragerlstapeln 
mussten die Teilnehmer 
viel Geschicklichkeit und 
Schwindelfreiheit zeigen 
(Foto). Beim traditio-
nellen Kesselfleisches-
sen am Montagabend 
spielte die Griesstätter 
Musikkapelle mit zünf-
tiger Blasmusik auf. Die 
Aktiven der Freiwilligen 
Feuerwehr bedanken 
sich bei der Bevölke-
rung für den guten Fest-
besuch und somit die 
Unterstützung der Feu-
erwehr. Ein ganz beson-
derer Dank gilt den 
Spendern von Kaffee 
und Kuchen, sowie allen 
Helfern des Festes. Der Erlös wird für die Jugendarbeit und 
die Beschaffung von Feuerwehrgerätschaften verwendet 
und kommt somit der Allgemeinheit zugute.

Text: Fleidl; Foto: Strahlhuber

Leistungsprüfung abgelegt

Recht bemüht um eine gute Ausbildung sind die Verant-
wortlichen der Griesstätter Feuerwehr. Vor Kurzem konn-
ten sich wieder 14 junge Männer der Leistungsprüfung 
„Technische Hilfeleistung“ nach mehrtägiger intensiver 
Vorbereitung in zwei Gruppen unterziehen. Als Prüfer fun-
gierten dabei Kreisbrandinspektor Georg Wimmer und die 
beiden Schiedsrichter Horst Naundorf und Christian Tho-
mas. Eine in einem Fahrzeug eingeklemmte Person musste 
befreit und dem Rettungsdienst übergeben werden. Dies 
wurde in der notwendigen Sollzeit von beiden Gruppen 
erledigt. 

So konnte Kreisbrandinspektor Wimmer zur bestandenen 
Prüfung die Abzeichen der Leistungsstufe 1 u.a. an Domi-
nik Liedl, Florian Habl, Mathias Stecher, Andreas Innin-
ger, Josef Stecher, Michael Lantenhammer, Josef Linner, 
Martin Wagner, Rupert Arnold, Max Hanslmeier, Michael 
Andraschko, Josef Bürger und Simon Thaller (Foto) über-
geben.                                                  Text/ Foto: Albersinger 

Kosmetik • med. Fußpflege • Massagen
       Katharina Szeili

Kolbing 35  •  83556 Griesstätt
 08039/907383 • Handy 0151/51464506
Termine nach Vereinbarung !

N E U :    NAGEL-FRENCH

Saft für die Schule
Die Birnbäume an der Schule sollen sinnvoll gepflegt wer-
den, so waren sich im Frühling 2011 alle einig. Vorstand 
Rupert Altermann machte im Frühling einen Baumschnei-
deaktion mit den Kindern und Schulleiter Josef Angerer 
beauftragte Schüler mit der Ernte des Obstes. Leider 
waren die Birnen genau in den Sommerferien reif und die 
Wespen bereits fleißig „am Ernten“. So entschloss man 
sich, die Erntearbeiten ohne Schüler bereits in den Ferien 
durchzuführen.  Das Ergebnis waren ca. 200 kg Birnen, die 
noch am gleichen Tag, gemischt mit etwas Äpfeln, zu 155 
Liter frischen Saft verarbeitet wurden. Die Keltereigebühren 
übernimmt die Schule.                                  Text: Altermann

Biertischklau
Einige Tage nach dem Gartenfest wurden von einem ver-
schlossenen Stapel Biertischgarnituren mehrere Tische 
entwendet, da dieser Festbedarf aus logistischen Grün-
den der Brauerei nicht früher abgeholt werden konnte. 
Das Entwenden der Tische wurde beobachtet. Wenn die 
Biertische wieder zurückgestellt werden, wird von einer 
Anzeige abgesehen.                                           Text: Fleidl

Kanalservice

Hans - Brunner - Straße 28 83556 Griesstätt

Tel: 08039 4099106 Fax: 08039 4099107 mobil: 0151 1131 9881

info@kanalservice-braunen.de www.kanalservice-braunen.de
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Denken Sie daran Ihren Hausanschluß
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stätt, zum Kriegerdenkmal, wo Pfarrer Cristian Uptmoor 
Gebete für die Verstorbenen des Vereins sprach, Schüt-
zenmeister Bürger an die Verstorbenen der Kriege erin-
nerte und zum Frieden aufrief. Im Anschluss wurde der 
Kranz für die Verstorbenen Vereinsmitglieder niederge-
legt, und es wurde das Lied „Ich hatte einen Kameraden“ 
gespielt, wozu die Kanone die Salutschüsse abgab.  

Stimmung pur herrschte am Freitagabend, als die von Funk- 
und Fernsehen bekannte Frauenband „Isarthaler Hexen“  
aufspielte. Den acht Profi-Musikerinnen aus Neutraubling 
gelang es auch in Griesstätt, mit bekannten Schlagern und 
Liedern das Publikum zu begeistern. 
Sicher nicht bereut haben es die Besucher, der Veranstal-
tungen am Samstag, nach Griesstätt gekommen zu sein. 
Unterstützt wurde der Schützenverein besonders von 
den Griesstätter Motorrad- und Oldtimerfreunden bei 

der Durchführung des 
Oldtimer-Treffens . 
Trotz des leichten 
Regens kamen etwa 
250 Oldtimer-Besitzer 
mit ihren Autos, Motor-
rädern, Traktoren, Feu-
erwehrfahrzeugen und 
Lastwägen und stellten 
diese rund um das 
Festzelt ab. Während 

einer Rundfahrt mit einem alten Brauerei-Lastwagen seg-
nete Diakon Simon Frank die ausgestellten Fahrzeuge und 
deren Lenker, nachdem er im Festzelt die Segensgebete 
gesprochen hatte. Zum Frühschoppen hatte die Griesstät-
ter Jugendmusikkapelle fleißig im Festzelt für die Oldtimer-
freunde aufgespielt.
Am Samstag und Sonntag konnte man beim Hubschrau-
berrundflug unsere schöne Landschaft, in der wir leben, 
bewundern.

125-Jahr-Feier des Schützenvereins

Einen gelungenen Festauf-
takt hatten die Griesstätter 
Schützen mit der Bier-
mösl Blosn. Für die Gäste 
war dies ein herrlicher, 
unterhaltsamer Abend.  
Viele werden sich noch 
lange daran erinnern. Erst 
recht, da nun bekannt ist, 
dass sich die Gruppe auf-
lösen wird.

„O‘zapft is“, verkündete Bürgermeister Franz Meier beim 
Bieranstich, nachdem er mit drei Schlägen das Festbier-
fass angezapft hatte. Anschließend prostete er mit den 
Schützen und Vertretern der Brauereien Hofbräuhaus 
Traunstein und Unertl Haag den Gästen zu. Den Schützen 
wünschte er zu den Festtagen schönes Wetter und einen 
guten Festverlauf. Schützenmeister Ludwig Bürger dankte 
dem Bürgermeister für die Übernahme der Schirmherr-
schaft und hieß besonders die Patenvereine zum Tag der 
Vereine, Betriebe und Nachbarschaft herzlich willkom-
men. Die Griesstätter Musikkapelle, unter Leitung von Diri-
gentin Michaela Haindl, sorgten für Stimmung im Festzelt. 
Mit Geschichten und mit Gstanzl über die Feuerwehr und 
über einige Gemeinderäte und Vereinsvertreter unterhielt 
Gstanzl-Sänger Roland. Viel  Beifall erhielten die Griesstät-
ter Goaßlschnalzer für ihre Auftritte. Vor dem Bieranstich 
zogen der Festverein, begleitet von den Paten- und von 
den Ortsvereinen, angeführt von der Musikkapelle Gries-
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83556 Griesstätt 
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Mit Musik, diesmal spielte die Pfaffinger Musi, wurden auch 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Samstag Nachmit-
tag zum Treffen der Oberbayerischen Böllerschützen 
begrüßt. Der Höhepunkt dabei war neben dem geselligen 
Beisammensein im Festzelt, das Platzschießen am Galgen-
berg. Die etwa 600 
Böllerschützinnen 
und -schützen  von  
ca. 50 Vereinen 
zogen mit ihren 
Hand-, Schaft- und 
Standböllern zu 
ihren Plätzen und 
gaben dort auf Kommando von Schützenmeister Ludwig 
Bürger, Ehrenschützenmeister Josef Fleidl und des Bezirks-
schützenmeisters Eberhard Schuhmann die Schüsse ab. 
Geschossen wurde dabei im schnellen und langsamen 
Reihenfeuer. Nach dem freien Schießen wurde zum 
Abschluss ein gemeinsamer Salut abgegeben. Nicht zu 
überhören waren die Kanonen und Standböllerschüsse.
Zünftig wurde es dann auch am Samstag-Abend im Fest-
zelt, wobei die „Sturzboch Musi“ zum Oberkrainertanz 
fleißig aufspielte. Viel Beifall gab es dabei für die Auf-

tritte der Kindergruppe und der Aktiven des Griesstätter 
Trachtenvereins.
Bedingt durch die teilweise regnerische Witterung an den 
vorangegangenen Tagen, wie auch am Samstag, konnten 
nicht die erhofften Festbesucher zu den angebotenen 
Veranstaltungen begrüßt werden.
Einsicht mit den Schützen hatte der Himmelvater aber 
dann zum Festsonntag und bescherte herrliches Wetter. 
Schon bei Sonnenschein konnten die etwa 70 Vereine mit 
schneidiger Musik von den Musikkapellen empfangen wer-
den. Zur Stärkung für den anschließenden Zug zum Got-
tesdienstplatz bei der Dunstmoar-Eiche in der Dorfmitte 
kam das Weißwurstfrühstück im Festzelt gerade recht. Pfar-
rer Cristian Uptmoor begrüßte die Gottesdienstbesucher 
zur festlichen Messfeier unter freiem Himmel, besonders 
die etwa 1.500 Mitglieder der verschiedenen Schützen-

vereine und Schützengesellschaften und der Ortsvereine. 
In seiner eindrucksvollen Predigt ging er auf das Schüt-
zenwesen mit seiner langen Geschichte ein. Musikalisch 
umrahmt wurde die Messfeier von der Griesstätter Musikka-
pelle unter Leitung von Michaela Haindl. Zur Erinnerung an 
den großen Festtag in der 125-jährigen Vereinsgeschichte 
weihte Pfarrer Uptmoor das Erinnerungsband. Mit diesem 
schmückte dann Bettina 
Albersinger anschlie-
ßend die Vereinsfahne. 
Bürgermeister Franz 
Meier lobte in seinem 
Grußwort die gute Ver-
einsarbeit der Schützen 
und auch die Leistungen 
im sportlichen und im 

gesellschaftlichen Bereich. Gern 
kam auch Gauschützenmeister 
Helmut Wagner, um den Schüt-
zen zum 125jährigen Bestehen 
zu gratulieren. Glückwünsche 
zum langjährigen Bestehen 
sprachen auch stellvertretender 

Landrat Josef Huber und Eberhard Schuhmann, Bezirks-
schützenmeister und Vertreter des Bayerischen Sport-
schützenbundes aus. Ein schönes Bild bot sich auch den 
Zuschauern beim Kirchenzug der 70 Vereine und Gesell-

schaften, die von fünf Musikkapellen begleitet durch den 
Ort zum Festzelt zogen. 
Viel Lob für die reibungslose Bewirtung erhielten die vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfer in der Schänke, in der 
Bar, in der Küche und in der Kaffeebar, die sich um das 
leibliche Wohl am Sonntag und den Festtagen kümmerten. 

Infotelefon: 0 80 39 / 10 75
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Bräustüberl in Konstanz wird zum Singstüberl

Der Männergesangverein Griesstätt ging am 17. und 18. 
September auf Reisen. Ziel der 38 Teilnehmer war der 

Bodensee: Auf dem Rastplatz Landsberg am Lech „Lech-
wiesen“ machten wir die erste Pause und Brotzeit. Wir fuh-
ren weiter über Lindau und Friedrichshafen nach Meers-
burg - vorbei an Apfelplantagen und an Weingärten und 
Weinhängen. In Meersburg machten wir wieder Station, 
besichtigten die wunderschöne Altstadt mit den beiden 
Burgen und mancher konnte bei einem Gläschen Wein 
oder Bier den Blick von der Seepromenade über den 
Bodensee genießen. Die Reise nach Konstanz setzten wir 
mit der Fähre fort. Nach der Mittagspause fuhren wir wei-
ter nach Schaffhausen zum Rheinfall, der immer wieder ein 
imposantes Schauspiel bietet, besonders wenn der Rhein 
viel Wasser führt. Zurück ging dann die Fahrt wieder nach 
Konstanz zum Hotel bzw. im Anschluss gemeinsam zu Fuß 
zum Abendessen zum historischen Bräustüberl. Die Stim-
mung in der Truppe war natürlich sehr gut und die Sänger 
waren schon ganz heiß drauf, endlich singen zu dürfen. 
Unsere Chorleiterin Michaela Haindl hatte das Akkordeon 
„mitgeschleppt“ und schon konnten wir loslegen. Das 
Bräustüberl wurde zum Bräu-Singstüberl und die anderen 
Gäste hatten sichtlich Freude und Wohlgefallen an unserem 
Gesang. Ein böses Erwachen gab es am nächsten Morgen. 
Es schüttete vom Himmel. Wir fuhren trotzdem zur Insel 
Mainau und konnten dort die ganze Blumenpracht zum 
größten Teil trocken bewundern. Da es sich mittlerweile 
ganz mächtig eingeregnet hatte, traten wir über Meersburg 
und Lindau die Heimreise an und kurz nach 19 Uhr hatten 
wir, dank unserem guten Busfahrer Andi Strahlhuber, unser 
Griesstätt wieder erreicht. Es war ein sehr schöner und 
von Wolfgang Breu sehr gut organisierter Ausflug. 
Text/ Foto: J. Siglreitmaier

Am Montag konn-
ten die Schüt-
zen ein rundum 
gelungenes Fest, 
so die Meinung 
der Besucher, mit 
den Grünthaler 
Musikanten und 

einer Verlosung von Preisen beim Kesselfleischessen 
ausklingen lassen.

Bad Heizung Solar

IGGLN Alpenstraße 7 
83556 Griesstätt
Tel. 08039 / 3283

An dieser Stelle möchten sich die Schützen nochmals 
bei allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen 
des Festes beim Vorbereiten, bei der Festwoche 
und beim Aufräumen beigetragen haben, mit einem 
großen „Dankeschön“ bedanken und zum Helferfest 
einladen.

Das Helferfest, zu dem alle Helferinnen und Helfer herzlich 
eingeladen sind, findet am Sonntag, den 2.10.2011 ab 
19:00 Uhr im Eckerstadl statt. 
P.S. Es wurden beim Fest verschiedene Gegenstände 
gefunden. Diese können im Fundbüro der Gemeindever-
waltung abgeholt werden. 

 Text: Albersinger; Fotos: Albersinger/ Schützenverein 

Der Festausschuss.
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Sportgruppe „Fit für Drinnen und Draußen“

Es ist nicht leicht, den passenden Termin für eine 
versprochene Bergtour der „Mittwochs-Damen“ 
zu finden, denn der Wettergott sollte ja auch noch 
mitspielen! Mit einem prüfenden Blick gen Himmel fuhren 
wir mit bangem Herzen und Regenkleidung im Rucksack 
nach Kufstein ins Kaiserbachtal. Schon am Parkplatz kam 
das erste Himmelsblau durch die Wolken. Schwitzend 
und auch schnaufend ging es über die Stufen zur „Nea-
pelbank“ und weiter zügig aufwärts zur Ritzaualm. Hier 
erwarteten uns schon lustige Wanderer bei Life-Musik und 
Tanz! Wir ließen uns Kaffee und ein „Riesen-Tortenstück“ 
auf der Terrasse schmecken, überließen das Tanzen ande-
ren und setzten unsere Wanderung fort. Da nun wirklich 
die Sonne schien, beschlossen wir, den Rundweg über 
die Antonius-Kapelle und den Pfandlhof zu nehmen. Den 
Wilden Kaiser vor Augen und die Kufsteiner Burg unter uns, 
ging es flott abwärts. Da wir ja alle recht fit sind, stiegen wir 
noch die Serpentinen am Steilhang zur Tischhofer-Höhle 
hinunter (Foto), wechselten über eine kleine Brücke auf 

die andere Seite des Kaiserbaches und kletterten auf den 
Holztreppen wieder aus der Schlucht heraus. Für manche 
eine Herausforderung, die mit Herzklopfen aber bestens 
gemeistert wurde. Wir waren uns einig: Es war ein ausge-
füllter, schöner Tag!                                  Text/ Foto: I. Lindner

Übungsstunden der Abt. Gymnastik und 
Turnen des DJK SV Griesstätt

montag, 16.00 bis 17.00 uhr: eltern-Kind-Turnen 
und Kinderturnen für 4- bis 6-Jährige
Beim Eltern-Kind-Turnen betreuen Susanne Rauch und 
Monika Wimmer die Gruppe und das Kinderturnen für 4- 
bis 6-jährige leiten abwechselnd Daniela Aßmuß, Nadine 
Bretschneider und Sigrid Blank. Sie werden noch unter-
stützt von Thomas und Johannes Gartner.
montag, 19.30 bis 21.00 uhr: präventive Wirbelsäulen-
gymnastik; Übungsleiterin: Irene Lindner
Mit der Ausbildung „Sport in der Prävention“ von Irene 
Lindner erhielt sie das Qualitätssiegel „Sport pro Gesund-
heit“. Dadurch kann dieser Kurs von den einzelnen Kran-
kenkassen mit unterstützt werden.
Dienstag, 19.00 bis 20.00 uhr: Aerobic/ Step-Aerobic
Übungsleiter: Sabine Kaiser, Kathrin Niederlechner, Lisa Fink
Im ersten Teil der Stunde trainieren wir mit einfachen Schrit-
ten aus dem Aerobic und Step-Aerobic unsere Herzkreis-
lauf-Ausdauer. Danach stärken wir unsere Rücken-, Bauch-, 
Bein- und Pomuskulatur. Ausklingen lassen wir das Training 
mit einem Stretching und kurzen Entspannungseinheiten. 
Auch Anfänger können jederzeit mit einsteigen. 
mittwoch, 19.30 bis 20.00 uhr: „Fitness drinnen & 
draußen“; Übungsleiterin: Irene Lindner
Hier fördert Irene Lindner rhythmisch und sportlich, mit 
oder ohne Handgerät die Ausdauer und lädt zu Ent-
spannungsübungen ein. Bei passendem Wetter geht die 
Gruppe auch raus, macht mit dem Rad kleine Touren oder 
im Winter auch Nordic Walking.
Donnerstag, 8.45 bis 9.45 uhr: Aerobic/ Step-Aerobic
Siehe Dienstag
Ab Donnerstag, den 6. Okt. 2011 beginnt wieder ein 
pilates-Kurs von 20.00 bis 21.00 uhr im Gymnastikraum 
der Schule.
Es werden insgesamt 10 Einheiten angeboten. Der Kurs-
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Neues vom Trachtenverein

Gebiet Simssee plattlte um punkte 
Zum diesjährigen Gebietsjugendpreisplattln fanden sich 
92 Dirndl, 86 Buam und 5 Jugendgruppen im Saal des 
Gasthauses Antretter in Stephanskirchen ein. Der Trachten-
verein Griesstätt stellte hierbei mit 17 Dirndl und 5 Buam 
auch in diesem Jahr wieder eine ordentliche Teilnehmer-
zahl. Bei der Gruppe Buam III gewann Dominik Stiller vor 
Daniel Hanslmeier. Anschließend zeigten die Dirndl dieser 
Altersstufe ihr Können. Hier erreichte Daniela Stecher den 
5. Platz vor Sabrina Bichlmaier (6.). Zudem waren mit Ver-
ena Hanslmeier, Katharina Schuster und Natalie Raindl drei 
weitere Griesstätter Dirndl in dieser Gruppe aktiv. Bei den 
Buam II siegte auch ein Griesstätter Bua. Mit deutlichem 
Vorsprung von 2,4 Punkten verwies Julian Hanslmeier die 
Konkurrenz auf die Plätze. Leonhard Schuster konnte sich 
auf den 12. Platz plattln. Bei der Jahrgangsstufe Dirndl II 

kamen mit Anna-Sophie Inninger (6.) und Anna Schuster 
(9.) beide Griesstätter Starterinnen unter die ersten zehn. 
Bei den jüngsten Teilnehmern bis 10 Jahren war leider 
kein Griesstätter Bua am Start, dafür aber 8 Dirndl. Maria 
Schuster schaffte den Sprung aufs Treppchen und wurde 
dritte. Franziska Albersinger als 5., Theresa Schuster als 6., 
Johanna Stephan als 8., sowie Johanna Albersinger, Vero-
nika Huber und Veronika Seisreiner komplettierten das gute 
Ergebnis. Nach der Mittagspause kamen dann die 15- und 
16-Jährigen zum Zug. Bei den Buam IV erreichte Andreas 
Süß den 10. Platz. Bei den Dirndln IV strahlte Martina Wag-
ner ein Griesstätter Siegerlächeln von der Bühne. Andrea 
Wagner erdrehte sich den 8. Platz in dieser Gruppe. Nach 
der Preisverleihung bei der Jugend griffen die Aktiven in 
das Geschehen ein. Katharina Schuster gewann bei den 
Aktiven Dirndln wieder mit Tageshöchstpunktzahl. Ihr 
folgte Maria Süß als Dritte ebenfalls auf‘s Siegerpodest. 
Bei den Aktiven Buam II musste das Rittern die Entschei-
dung bringen. Konrad Kaiser gewann vor seinem Bruder 
Hans Kaiser diese Gruppe. Gerhard Albersinger sicherte 
sich den 3. Platz in der Altersklasse. Nicht ganz planmä-
ßig verlief das Gruppenpreisplattln für Griesstätt I. Nach 
3 siegreichen Jahren in Folge musste sich die Gruppe mit 
74,6 Punkten um 0,2 Punkte Endorf I geschlagen geben 
und sich mit dem 2. Platz begnügen. Dies hielt die Gries-
stätter Trachtler aber nicht davon ab diesen erfolgreichen 
Tag noch zu feiern. So ließen sie sich die Brotzeitteller, die 
die Gruppenpreise darstellten, schmecken und übersahen 
dabei fast, dass der Saal schon leergefegt war.  Text: J. Furnter

Gaudirndldrahn und Gaugruppenpreisplattln
Das diesjährige Gaudirndldrahn und Gaugruppenpreis-
plattln führte 96 Dirndl und 27 Gruppen in die Gaufest-
stadt 2011 Burghausen. Aus Griesstätt nahmen Katharina 
Schuster und Elisabeth Schuster am Wettbewerb teil. 
Katharina Schuster qualifizierte sich als 5. wieder für die 
neue Gaugruppe. Auch eine Griesstätter Gruppe stellte 
sich den strengen Augen der Preisrichter und sicherte sich 
mit 75,4 Punkten als beste Gruppe aus dem Gebiet Sims-
see den 13. Platz.                                          Text: J. Furnter

Hochzeitsbaum für Vorplattler Konrad Kaiser

Wenn eine richtige Trachtenhochzeit ansteht, ist auch die 
Aufstellung eines Hochzeitsbaumes eine alte Tradition. Ein 

beitrag beträgt für diese 10 Stunden für Vereinsmitglieder 
25 Euro und für Teilnehmer, die nicht im Sportverein sind, 
50 Euro. Anmeldung bei Lisa Fink,  08039/3714 oder 
Sabine Kaiser,  08039/9216.
Freitag, 16.00 bis 17.30 uhr: Geräteturnen für Schul-
kinder; Übungsleiter: Martina Adrians und Sabine Kaiser
Die Übungsstunden finden in der Schulturnhalle statt.
Für alle Auskünfte rund um die Abteilung Gymnastik/Turnen 
steht die Abteilungsleiterin, Sabine Kaiser,  08039/9216 
zur Verfügung.

Die Skigymnastik der Skiabteilung findet immer diens-
tags von 20.15 bis 21.15 uhr statt (ab 4. Okt.).
Skifahren bedeutet für die Muskeln eine sehr starke Bela-
stung. Ein gut zusammengestelltes Trainingsprogramm 
kräftigt nicht nur die Muskeln, sondern fördert auch die 
Ausdauerfähigkeit, schult Schnelligkeit und Koordination. 
Zudem steigern sich die Beweglichkeit und Dehnfähigkeit. 
Klassisch besteht die Skigymnastik aus Aufwärmen, Stret-
chen, Ausdauer- und Krafttraining sowie anschließendem 
Dehnen. Die Skigymnastik richtet sich nicht nur an Winter-
sportler, sondern an alle, die Spaß an der Bewegung haben 
und für ihre Gesundheit etwas tun wollen.            Text: Kaiser
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über dreißig Meter hoher 
Hochzeitsbaum ziert jetzt 
den „Kieß‘n-Hof“ in Holz-
hausen, der vor der Hoch-
zeit von Konrad Kaiser und 
Maria Niedermaier aufgestellt 
wurde. Zusammengeholfen 
haben dazu Mitglieder des 
Griesstätter Trachtenvereins, 
bei dem der Bräutigam Vor-
plattler ist und Mitglieder 
des Emmeringer Trachten-
vereins, wo die Braut zu den 
Aktiven gehört. Unterstützt 
wurden sie von Nachbarn 
und Freunden des Brautpaares. 
Das Brautpaar versorgte die 
Aufsteller mit Brotzeiten und 
Getränken und durfte dann, als 
der Baum stand, ein Schild mit 
einem Segensspruch und eine 
Wiege am Baum anbringen, 
wobei Baumspender Rupert Sigl (re.) gerne mithalf.           

Text/ Foto: Albersinger

Hochzeit von Konrad Kaiser und Maria Niedermaier
Am 13. August gaben sich das aktive Trachtendirndl Maria 
Niedermaier vom GTEV Almarausch Emmering und Kon-
rad Kaiser, 1. Vorplattler des Griesstätter Trachtenvereins 
das Ja-Wort. Wie es der Brauch ist, wurde das Brautpaar 
morgens von den Nachbarn und den beiden Vereinen 
in Untersaurain bzw. Holzhausen mit Schüssen geweckt. 
Nach der standesamtlichen Trauung, die Griesstätts Bür-
germeister und Ehrenvorstand des Trachtenvereins Franz 
Meier vollzog, zog das Brautpaar weiter zur Kirche. Den 
festlichen Trauungsgottesdienst zelebrierte Pfarrer Cristian 
Uptmoor. Der Rotter Kirchenchor, in dem die Braut aktiv mit-
wirkt, umrahmte mit den Griesstätter Bläsern feierlich den 
Gottesdienst. Die weltliche Feier eröffnete traditionell das 
Brautpaar mit dem Hungertanz. Im Anschluss an das Mittag-
essen gratulierten die Emmeringer Aktiven dem Brautpaar 
mit dem Emmeringer, einem Dirndlplattler. Nach Kaffee und 
Kuchen gratulierten die Griesstätter Aktiven dem Brautpaar 
mit dem Mühlradl. Bei ihrem Tanz fügten sie dem vom Bräu-

tigam kreierten Griesstätter Platter ein. Konrad, der selbst 
bei der Trebern Musi spielt, passte seinen Plattler an die 
von Vereinsmusikanten Franz Huber geschriebene Musik 
an. Nach der Weinstube wechselte die Noglschuah-Musi 
zu den Weißengroana. Nach den Ehrtänzen, bei dem 
die beiden Aktivengruppen aus Emmering und Griesstätt 
gemeinsam mit 16 Paaren den Emmeringer Kronentanz 
tanzten, gratulierten die beiden Vorstände im Namen der 
Vereine dem Brautpaar und überreichten die Geschenke 
der Vereine. Mit weiteren Gratulationen und Ehrtänzen 
fand eine einmalig schöne Trachtenhochzeit sein Ende, als 
das Brautpaar kurz nach Mitternacht zum Brautauto und in 
die Hochzeitsnacht gespielt wurde.                Text: J. Furnter

Gaujugendpreisplattln in Saaldorf
Auch in diesem Jahr fuhr der Griesstätter Trachtennach-
wuchs am 11.9. zum Gaujugendpreisplattln nach Saaldorf. 
Leider konnten in diesem Jahr trotz guter Leistungen kei-
ner der Griesstätter Jugendlichen auf einen Pokalplatz vor-
stoßen. Bei über 60 Teilnehmern in den Altersklassen ist 
die Konkurrenz sehr groß; schließlich stellen sich nur die 
Besten aus den acht Gebieten den Preisrichtern in Saal-
dorf. Dank seiner sehr guten tänzerischen Leistung konnte 
Dominik Stiller seinem Stephanskirchener Dirndl Katharina 
Denk helfen, sich einen Pokal zu erdrehen. Julian Hansl-
meier, der mit Abstand beste Bua des Gebiets Simssee 
in seiner Altersklasse, musste wegen einer Fußverletzung 
leider passen.                                            Text/ Foto: Furtner

Die Teilnehmer beim Gaujugendpreisplattln v.li.n.re.: Andrea 
Wagner, Daniela Stecher, Johanna Albersinger, Martina Wagner, 
Franziska Albersinger, Dominik Stiller, Daniel Hanslmeier, Andreas 
Süß (auf dem Bild fehlt Anna-Sophie Inninger).

Oberwöhrn 23
83135 Schechen
Tel./ Fax: 08039 / 62 66 50
Mobil: 0160 / 44 96 429
info@metallbau-rosenheim.de
www.metallbau-rosenheim.de

• SCHLOSSEREI
• TREPPEN & GELÄNDERBAU
• VORDÄCHER
• EDELSTAHL & ALUMINIUM
• BLECHBEARBEITUNG 

SCHNEIDEN UND ABKANTEN 
BIS 3000 mm LÄNGE

Krause Philipp                                                   
Metallbau Meisterbetrieb
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50 Jahre Schule an der Schmiedsteige

Am 8.1.1961 wurde das Schulhaus an der Schmiedsteige 
von Pfarrer Johann Huber eingeweiht. In vier Klassenzim-
mern, Werkraum und Schulküche wurden erst alle Griesstät-
ter Kinder unterrichtet; die höheren Klassen mussten aber 
dann ab 1970 die Schule in Rott besuchen. Die Erweite-
rung der Schule und der Bau der Turnhalle erfolgten 1988.
Aufzeichnungen über den Beginn des Schulwesens fin-
det man im Griesstätter Heimatbuch. Demnach war 1617 
der 1. Schulmeister in Griesstätt auch Wirtschafter in der 
Hofmark. Ein erstes Schulhaus wurde 1622 gebaut. Hun-
dert Jahre später wurde an gleicher Stelle in der Rosen-
austraße das 2. „Expositus-Schulhaus“ (kirchliches Schul-
haus) vom Kloster Attel und der Kirche neu errichtet. Die 
Wohnung für Lehrer, Kooperator, sowie den kirchlichen 
Getreidespeicher befanden sich im Gebäude. Ein Raum 
reichte für die Kinder. Nur wenige, im Sommer 4 bis 5, 
im Winter höchstens 15 Kinder, besuchten den Unterricht. 
Erst nachdem 1802 in Bayern die Schulpflicht eingeführt 
wurde, stieg die Schülerzahl langsam an. 1810 wurde aus 
dem „Expositus-Schulhaus“ nur Schule, so dass ab 1815 
im Schulhaus zwei Klassenzimmer und die Lehrerwohnung 
untergebracht waren.
Für Bauernmädchen aus der Pfarrei und Hofmark bestand 
von 1783 bis 1813 die Möglichkeit, die klösterliche Mäd-
chenschule in Altenhohenau zu besuchen. Zwei Chor-
frauen unterrichteten in der „Buchstabier- und Lesekunst“ 
und im „Christentum“.
1904 baute die Gemeinde ein drittes Schulhaus an der 
Innstraße mit einem Unterrichtsraum und einer Wohnung 
(bekannt als Jugendheim; wird jetzt als Gemeinderaum 
genutzt).
An der 1951 in Altenhohenau errichteten Heimvolksschule 
wurden 40 Jahre lang, bis 1992 Mädchen und Buben 
unterrichtet. Seit 2000 bildet die Caritas dort Fachkräfte für 
Alten- und Heilerziehungspflege aus.
Quelle/ Foto: Griesstätter Heimatbuch; Text: Annelies Hamberger

Historisches aus Griesstätt

Private Kleinanzeigen

Familie sucht in Griesstätt und Umgebung Baugrundstück 
oder Haus zur Miete oder zum Kauf.  08039/5493.

Griesstätter Gemeindekalender

Wie bereits in den letzten Jahren, soll auch in diesem Jahr 
wieder ein Griesstätter Jahreskalender erscheinen. Die 
Fotos hierfür wird uns in diesem Jahr der Griesstätter Foto-
graf Günter Nebl zur Verfügung stellen. Hierfür bereits im 
voraus herzlichen Dank.
Der Kalender wird voraussichtlich Ende November an alle 
Haushalte im Gemeindegebiet verteilt.

Frischen Apfelsaft (2011) zu verkaufen. Pro 5-Liter-Pack 
8,00 €. Familie Altermann,  08039 - 408714.

 Sparen nach Ihren eigenen                
Vorstellungen 

 Kontinuierlicher Vermögensaufbau mit 
einer monatlichen Sparrate schon ab 
25 Euro

 bis zu 50 % Bonus   

 Freie Verfügbarkeit nach 3-monatiger 
Kündigungsfrist über das gekündigte 
Guthaben 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

    Wir machen den Weg frei.

Schalteröffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Mittwoch nachmittags geschlossen !
Außerdem Termine nach Vereinbarung.

Unsere Berater sind für Sie da 
von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr !

Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG
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Anzeige

„Der Schmerz der Leber ist die Müdigkeit“
 „Die Lebenskraft steckt in der LEBER“

Auf Hawaii begrüßt man sich traditionell mit der Formel: „Wie 
geht es ihrer Leber?“ Eine berechtigte Frage, denn die Leber ist 
die große Dulderin. Sie leidet stumm und erträgt Wut und Ärger, 
Zucker, Medikamente, Alkohol, Fett, Frittiertes, E-Stoffe usw. Bis 
ihr dann eines Tages im wahrsten Sinne „die Galle überläuft“.
Besonders die regelmäßige Einnahme von Medikamenten kann 
für Leber und Nieren zum Alptraum werden. Vor allem Men-
schen mit chronischen Schmerzen (z.B. Kopfschmerzen) schüren 
durch die Schmerzmittel noch das Feuer, denn Leber und Nieren 
werden zusätzlich belastet, was den Schmerzzustand noch ver-
schlimmert. Ein Teufelskreis!
Schmerz- und Rheumamittel verbrauchen viele der für die Leber 
wichtigen Antioxidantien (v.a. das Glutathion, das stärkste be-
kannte Antioxidans). Die ständige Überforderung führt zu einer 
Stauung bzw. Verstopfung der Leber - mit Steinen! Tatsache ist, 
auch die Leber kann Steine bilden, bis schließlich Leber und Galle 
voll gestopft sind. „Muckt“ die Galle dann doch mal auf, wird sie 
wegoperiert - ist das nicht krank?
Übrigens erteilt die Ansage „Leberwerte normal“ keine Abso-
lution. Es gibt keinen Bluttest, der zuverlässig anzeigt, dass die 
Leber-Gallen-Gänge mit Steinen, Abfall, Grieß, Schleim und 
Schlacken „zugekleistert“ sind. Auch im Ultraschall kann nur ein 
Bruchteil abgebildet werden, da die Steine nur auf dem Bild-
schirm sichtbar werden, wenn sie Calcium eingelagert haben. In 
den meisten Fällen handelt es sich jedoch um reine Cholesterin-
steine - unsichtbar im Ultraschall.
Wenn Sie das nächste Mal zwischen 23 und  1 Uhr nachts kolikar-
tige Bauchschmerzen haben, denken sie vielleicht daran, dass die 
Gallenblase zu dieser Zeit ihre größte Aktivität erreicht (die Leber 
zwischen 1 und 3 Uhr).
Aus dem Repertoire der Leber: Sie ist der große Dynamo des 
Stoffwechsels und damit des gesamten Energiehaushaltes, das 
Entgiftungsorgan Nr. 1,  die wichtigste „eingebaute Verdauungs-
hilfe“, ein Regelventil für hormonelle Vorgänge,  unerlässlich für 
das Sehen (Nachtblindheit!) und ein großes „Organ der Psyche“. 
Ist ihnen heute schon „eine Laus über die Leber gelaufen“ oder 
sind sie gar ein „Choleriker“ (übersetzt: „der Gallensaftige“)? Är-
ger, Wut, Groll regen die Leber besonders auf. Wenn diese Ge-
fühle unterdrückt werden führt dies zur „Melancholie“ (abgelei-
tet vom „schwarzen Gallensaft“), dies erkannten die alten Ärzte 
und Verfechter der Humoralpathologie (dies ist die Lehre von den 
„kranken Körpersäften“). 
Was also tun, wenn die Müdigkeit „wie Blei“ auf ihnen liegt, de-
pressive Verstimmung sie niederdrückt und Blähungen, saures 
Aufstoßen und faulig-süßlicher Atemgeruch  plagen?
Entlastung, Reinigung, Entgiftung und Stärkung führen aus der 
Krise! Eine bewährte Reinigungs- u. Entgiftungsprozedur ist die 
Leberreinigung nach Dr. Clark (mehrmals jährlich), ideal kombi-
niert mit einer Hydro-Colon-Darmreinigung. Bis zu 1kg kleiner 
grünlicher Steine können sie danach in ihrer Kloschüssel finden 
- das Leber-Galle-System atmet auf. Ein neues Konzept stellt 
feingemahlenes Lavagestein (in Kapselform) als Giftbinder dar. 
Dieses wird zusammen mit leberwirksamen Heilpflanzen, wie 
z.B. Löwenzahnkraut, Labkraut, Schafgarbe, Anserine, Ringel-
blume, Käsepappel, Süßholzwurzel, Wacholderbeeren, Kümmel, 
Gundelrebe und Kalmuswurzel in einer Kur eingenommen. In ei-
ner Leberkur (und möglichst auch danach) sollten natürlich nach 
16.00 Uhr nur leichte Mahlzeiten eingenommen werden (ge-
kochtes Gemüse, gedünsteter Fisch etc…) und ausreichend ge-
trunken werden (Tee und Wasser mind. 2 Liter).   

Anschrift des Verfassers: 
Bernhard Nachreiner 
Centrum für alternative Medizin 
Innthalstr. 21, 83556 Griesstätt 
 08039/ 90 95 588 • www. ceamed.com 

Gesundheitskolumne

So, 2.10.
11.00 Uhr

4. Griesstätter Krocket-Turnier des SPD-Orts-
verbandes beim Stockschützenhäusl. 
Anmeldung: 10 Uhr. Startgebühr bis 15 J. 2 €, 
Erwachsene 4 €. Viele Preise zu gewinnen. 
Mit Weißwurstfrühstück und Gulaschsuppe.

Mo, 3.10. Vereinsausflug des Geflügelzuchtvereins

Di, 4.10.
Anmeldung zur Firmung 2012 von 17.00 
bis 18.30 uhr im Jugendheim

Do, 6.10. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13.30 h

Fr, 7.10.
ab 15 uhr

Kürbisfest des Grundschulfördervereins 
im Schulhof der Grundschule

Fr, 7.10. bis
So, 9.10.

Vereinsausflug des Trachtenvereins

Fr, 7.10. bis
So, 9.10.

20 Jahre Grobergalm - Jubiläum der Leit‘n 
Crew (siehe Seite 31)

Fr, 7.10. bis
Fr, 4.11.

Schießabende der Luftgewehr- und Luftpi-
stolenschützen beim Jagerwirt 

Sa, 8.10. Kinderkirche in der Pfarrkirche, 16.00 Uhr

Do, 13.10.
Jahreshauptversammlung des Grundschul-
fördervereins in der Schule mit Neuwahlen

Termine und Veranstaltungen

Lassen Sie sich bei uns in der Apotheke 
beraten und profi tieren Sie von unseren 
Angeboten zum Thema im Oktober.

Starke Abwehr –
GESUND DURCH DIE 
SCHNUPFENZEIT

www.jakobsapo.de

Ledererzeile 6 
83512 Wasserburg a. Inn
Telefon 0 80 71/91 750
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Die gelb hinterlegten Termine sind nicht im 
Griesstätter Gemeindekalender aufgeführt. 

Do, 13.10.
20.00 Uhr

Herbstversammlung des Gartenbauvereins 
beim Jagerwirt

Do, 13.10.
20.00 uhr

politischer Stammtisch der Freien Wähler-
gemeinschaft Griesstätt beim Jagerwirt

So, 16.10.
Mo, 17.10.

Kirtahutschn des Trachtenvereins beim Süß in  
Holzhausen (mit frischen Kirta-Nudln)

Do, 20.10. Böllerstammtisch im KK-Stand, 20.00 Uhr

Sa, 22.10.
12.00 Uhr

Vereinsmeisterschaft der Stockschützen mit 
Saisonabschlussfeier an den Stockbahnen

So, 23.10.
10.00 Uhr

Jungtierbesprechung d. Kreisverbandsjugend 
des Geflügelzuchtvereins im Eckerstadel

So, 23.10.
10.15 uhr

Auftaktgottesdienst zur Firmvorbereitung 
der Firmung 2012. In der Rotter Kirche 
(sh. auch Seite 10)

So, 23.10.
19.30 Uhr

Treffen der Vereinsvorstände wegen Termine 
2012 beim Jagerwirt

Mo, 31.10. Hallo Wien-Party des Jagerwirts

Do, 3.11. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13.30 h

So, 6.11.
20.00 uhr

Konzert des Griesstätter a-cappella-
Chores La Cantara in der Aula der Gries-
stätter Schule (sh. Seite 31)

Fr, 11.11. Martinszug (Ausweichtermin: Mo, 14.11.)

Fr, 11.11.
1. Königsschießen der Luftgewehr-/Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

• 3 - Z i . - W H G . ,  1 .  O G
•  1  – 4  P E R S O N E N
• G R O S S E R  B A L K O N  
• B A D  U N D  D U S C H E
• K O M F O R T - E I N B A U K Ü C H E
• G E S C H I R R S P Ü L E R
• M I K R O W E L L E  U N D  T O A S T E R
• S A T - T V

M O B I L  _ 0 1 7 3 _ 3 7 6 3 9 8 6
T E L _ 0 8 0 3 9 _ 8 7 1
FA X _ 0 8 0 3 9 _ 9 0 2 7 76

L O T T I ’ S   F E R I E N W O H N U N G
A L P E N ST R A S S E _ 3
8 3 5 5 6  G R I E S STÄT T

Tagsüber die Welt entdecken.
Und sich nachts wie zu Hause fühlen. . .    

auf über 80 m 2

M a i l :   F e w o - L o t t i - G r i e s s t a e t t @ t- o n l i n e . d e
Kostenlosen Prospekt anfordern unter :  ch.zei l inger@t-onl ine.de

Preisbeispiel:

3 x Übernachtung

für 2 Pers. 100,– EUR*
*+ geset zl. 7  % MwSt . Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:

Chiemgau Recycling: Do, 06.10.11;  Do, 03.11.11 
remondis: Mi, 19.10.11;  Mi, 16.11.11

Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 27.11.2011. 
Anzeigen-/ Redaktionsschluss ist am 7.11.2011. 

VdK-Haussammlung „Helft Wunden heilen“

Die diesjährige Haussammlung des VdK „Helft wunden 
heilen“ findet im Zeitraum vom 15.10. bis 13.11.2011 
statt. Es werden die bekannten ehrenamtlichen Sammler 
wieder bei Ihnen vorbeikommen. Von den gespendeten 
Beträgen verbleiben 50 % im Ortsverband Griesstätt. Die 
Spenden werden wieder für soziale Zwecke im Ort und 
im Landesverband eingesetzt. Die Vorstandschaft des 
Ortsverbandes sagt jetzt schon ein herzliches „Vergelt‘s 
Gott“ für Ihre Spenden!
Die Vorstandschaft des VdK-Ortsverbandes Griesstätt

Sa, 12.11. Skiflohmarkt des Sportvereins, 14.00 Uhr

Sa, 12.11. Kinderkirche in der Pfarrkirche, 16.00 Uhr

Sa, 12.11. Imkerversammlung im Schmiding, 20.00 Uhr

Mi, 16.11.
20.00 Uhr

Jahreshauptversammlung der Böllerschützen 
im KK-Stand

Do, 17.11.
20.00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Trachtenver-
eins mit Neuwahlen beim Jagerwirt

Fr, 18.11.
2. Königsschießen der Luftgewehr-/Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Sa, 19.11.
20.00 Uhr

Jahresessen der Feuerwehr im Feuerwehr-
haus

So, 20.11.

Gottesdienst in der Pfarrkirche, anschl.
Heldengedenkfeier am Kriegerdenkmal, 
anschl. Jahreshauptversammlung des Krieger- 
und Reservistenvereins

Do, 24.11.
19.30 Uhr

Bürgerversammlung beim Jagerwirt

Fr, 25.11.
14.30 Uhr

Weihnachtsbasar des Kindergartenförderver-
eins/ Elternbeirats im Kindergarten

Fr, 25.11.
3. Königsschießen der Luftgewehr-/Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Sa, 26.11.
13.30 Uhr

Advent-Seniorennachmittag für alle ab 70 
in der Schule

Sa, 26.11.
Schützenjahrtag mit anschl. Jahreshauptver-
sammlung des Schützenvereins (mit Neu-
wahlen) beim Jagerwirt

Sa, 3.12.
abends

Adventfeier des Trachtenvereins beim 
Jagerwirt. Gestaltung durch die Kinder- 
und Jugendgruppe. Alle Gemeindebürger 
sind herzlich dazu eingeladen.
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Der Griesstätter a-cappella-Chor La Cantara 

präsentiert sein neuestes Programm 
Herbstblüten - musikalische raritäten aus 14 mündern
unter Leitung und Begleitung von Anja Schwarze-Janka

in zwei Konzerten
am Sonntag, den 6. November um 20.00 uhr in der 

Aula der Griesstätter Schule und 
am Freitag, den 18. November um 20.00 uhr 

im Bürgersaal der VHS Wasserburg.

Es wird ein vielfältiges Programm geboten aus 
bekannten Songs, wie den Jazz-Standard „Autumn 
Leaves“, “What a wonderful world” oder Lenas Song 
aus dem Film “Wie im Himmel” und einigen kuriosen 
Neuheiten mit Vertonungen z.B. von Wilhelm Busch, 
Christian Morgenstern oder Edgar Allan Poe mit viel 
Sprachwitz und Wortspielereien. 
Ein musikalischer Genuss gegen den inneren 
„November-Blues“ zum Schwelgen und Schmunzeln.
Bei freiem eintritt werden Spenden jedoch gerne 
entgegengenommen.

20 Jahre Grobergalm - Jubiläum der Leit‘n Crew

Im Oktober 1991 wurde die Hebfeier für die Errichtung 
der Grobergalm gefeiert. 18 (damals noch junge) Bur-
schen verwirklichten sich einen Jugendtraum, indem sie 
zusammen einen Holzstadel, genannt die Hütte oder Gro-
bergalm, erbauten. Zahlreiche Geburtstage, Vereinsfeste, 
Jägerstammtische, Frühschoppen, „Wir-warten-aufs-Christ-
kind-Partys“ usw. wurden in der Hütte gefeiert. 
Doch auch an den Burschen ging die Zeit nicht spurlos 
vorüber. Einige wurden mehr, andere bekamen oben 
weniger und auch die Damen standen Schlange, um ein 
Hüttenmitglied zu ergattern. Kurzum - die Zeit zum Fei-
ern wurde knapper. So wurden bis jetzt zwar noch einige 
Feierlichkeiten abgehalten, allerdings immer weniger. Aus 
diesem Grund wird zum 20-jährigen Jubiläum die Hütte an 
junge Burschen zur Nutzung übergeben.

Damit dieses Jubiläum und auch die Übergabe einen wür-
digen Rahmen bekommt, wird vom 7.10.2011 bis zum 
9.10.2011 ein Fest mit Zelt und Bewirtung auf dem Fest-
platz der Hütte errichtet. 

Rock Wave  feiert in diesem Zusammenhang ihr 5-jäh-
riges Bandjubiläum.

FestproGrAMM:

Fr, 7.10., 19.00 Uhr Bieranstich mit Enten und Fer-
keln, tag der Betriebe und Vereine (Tischreservierung 
erbeten unter  0175/ 2649211). Es spielt die allseits 
bekannte Brauereimusik musikkapelle Söchtenau.

sa, 8.10. rockparty mit RockWave, Kartenvorver-
kauf (6 €) bei Alex Kaiser,  08039/ 9216 oder Franz 
Meier,  0175/ 26 49 211. Einlass 20 Uhr 

so, 9.10., 19.00 Uhr Festabend mit schlüsselüber-
gabe mit Ferkeln, Hühnern und Fischen. Es spielt die 
allseits bekannte Kirchen- u. Gute Freundemusik Musikka-
pelle Griesstätt.

Für alle Unwissenden: Die Grobergalm liegt am Groberg 
(St2079 unterhalb Kolbing, Einfahrt Kornau, 1. rechts (ist 
beschildert).                                             Text/ Foto: F. Meier

Floristik und Dekorationen
für jeden Anlass

˜ Sträusse, Gestecke

˜ Hochzeiten

˜ Trauer u.v.m.
auf Bestellung !

Einladung zur 
Allerheiligenausstellung

Fr.   21. Okt.  2011 von  14 – 18 Uhr
Sa.  22. Okt. 2011 von  10 – 18 Uhr
So.  23. Okt. 2011 von  10 – 18 Uhr

in Moosham 4, 83556 Griesstätt 
Tel. 08039/907861 oder Handy 0172/4963555

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
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SB Waschanlage
   Gewerbegebiet 

   Vogtareuth

Werktags von 6.00 - 22.00 Uhr • Sonntag ab 12.00 Uhr

Bild
am Sonntag

erhältlich 
bei UNS

Autohaus Reisinger GmbH* • Staudhamer Feld 10 • Wasserburg • Tel (0 80 71 ) 10 03 63

w
w

w
.A

ut
oh

au
s-

Re
is

in
ge

r.d
e

Škoda ServiceNutzfahrzeugeService REISINGER

A
U

TO
H

A
U

S

Autohaus Reisinger Top Marken - Top Preise - Top Service

Wir haben die größte Auswahl an Neu- und Gebrauchtwagen der Marken VW und Audi im Großraum Wasserburg!

*Volkswagenagentur

Martin 
Kaindl

Christian 
Eser

Stefan 
Bräu

Hans 
Pauker

Ihr Verkaufsteam vom
Autohaus Reisinger:

Kraftstoffverbrauch l/km: 
kombiniert 6,5, innerorts 8,3, außerorts 5,5, 

CO2 kombiniert: 152 g/km

Tiguan BlueMotion 
1,4 l TSI 90 kW (122 PS), 6-Gang

Klima, Radio/CD/MP3, 
ZV m. FB, uvm.

Reisinger-Top-Leasing

Anzahlung 2.990 €, km/jährlich 

10.000 km, Laufzeit 48 Monate

Leasingrate 259€ monatlich

Sparbarpreis: 22.490€

Reisinger

Anzeige_Autohaus_Reisinger_Gemeindeblaetter_September.indd   1 29.08.2011   18:14:34


